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Hausbücher im Elsaß
Ober die Führung von Gemeindechroniken / Von Karl Willy Straab

Hit den vom Nationalsozialismus wie¬
der zu Ehren gebrachten Begriffen Rasse
und Volk haben ganz von selbst die
Begriffe Familie und Gemeinde als
kleinste aufbauende Zellen neue und ver¬
mehrte Bedeutung gewonnen . Aeußerlich
macht sich dies u . a . bemerkbar durch
den reichsministeriellen Erlaß vom 31 .
Oktober 1936 , der den Gemeinden die
Anlegung von Chroniken empfiehlt .
Vielfach wird diese neue Gemeinde¬
chronik vor allen Dingen dort , wo es sich
um kleine und kleinste Siedlungen han¬
delt , nichts anderes sein , als eine Fa¬
milienchronik .

Da wird es interessieren und die Be¬
tonung des alemannischen Blutgleich¬
klangs links und rechts des Rheines von
neuem erhärten , wenn man erfährt , daß
das Elsaß die Familienchronik in der
Form von „ Hausbüchern " schon in
frühen Jahrhunderten gekannt und ohne
behördliche Aufmunterung geführt hat .
Oft bestanden die familienkundlichen
Aufzeichnungen nur in ein paar der
Hausbibel vorangehefteten Blättern , die
über die persönlichen Daten , wie Geburt ,
Hochzeit , Kinder , Todesfälle usw . der
Vorbesitzer Aufschluß gaben . Waren die
Schreiber ein wenig mitteilsamer , dann
erfuhren die Nachkommen auch etwas
über den Zustand und die Größe des Fa¬
milienbesitzes , über Kauf - und Ver¬
kaufsabschlüsse , über Ausfall der Ernten
und Weinlesen , über Schuldforderungen
und Schulden oder ähnliches . Des Schrei¬
bens Kundige aber begnügten sich nicht
mit ein paar Eintragungen in der Bibel ,
sondern legten sogenannte Hausbücher
an , in denen sie neben dem rein Persön¬
lichen auch Begebenheiten allgemeiner
oder politischer Natur niederlegten , so
daß sich das Hausbuch ganz von selbst
*u einer Chronik der Zeit von geschicht¬
lichem Wert erweiterte .

War Albrecht Dürer auch kein ge¬
borener Elsässer , überragte er auch an
Bildung die Kategorie der Zeitgenossen ,
ton denen hier die Rede sein soll , und ist
er auch kein Angehöriger einer kleinen
Gemeinde , so soll er doch als Bürger der
Reichsstadt Kolmar und als vorbildlicher
Chronikschreiber an der Spitze dieser
Ausführunngen stehen . Wie sein Vater ,
so schrieb auch er ein Tagebuch , das mit
den Worten begann : „Ich Albrecht Dürer ,
der Jüngere , habe in den Schriften mei¬
nes Vaters Angaben gefunden über seine
Abkunft , die Orte , wo er gelebt , und wo
er heiligmässig gestorben . Gott sei ihm
gnädig , wie auch uns ." Seine Reisen
brachten den großen Künstler seiner
Zeit mit der Familie Schongauer von Kol¬
mar in Verbindung , mit der er gleiche Fa¬
milienüberlieferungen teilte . Christoph
Scheurl berichtet , daß ihm Dürer oft ge¬
sagt und geschrieben habe , daß er bei
seiner Ankunft im Elsaß zwar nicht Mar¬
tin , jedoch dessen Brüder , die Juweliere
Kaspar und Paul getroffen und bei ihnen
sehr ehrenvolle Aufnahme und freund¬
liche Bewirtung gefunden habe .

Ungefähr zu derselben Zeit schrieb Jo¬
hannes Stolz , ein wackerer Künstler
und Bürger von Gebweiler , in einem be¬
schränkteren Wirkungskreise und in ei¬
ner bescheideneren Lebensstellung seine
Chronik . Sie geht von 1502—1540. Die
Zeiten sind schwer . Der Bauernkrieg
wälzt sich mit seinen Greueln und Grau¬
samkeiten durch das ganze Elsaß . Seine
Aufmerksamkeit gehörte aber dem Jah -
resertrage der vom Unheil verschonten
Felder , dem Preise der Lebensmittel und
der Beschaffenheit der Bodenerzeugnisse .

Ein wenig später lebten zu Kolmar
zwei Künstler , Johannes Joner und Am¬
brosius Müller , die beide eine Chronik
hinterlassen haben . Joner ist am 27 . Ja¬
nuar 1632 zu Kolmar geboren . Sein Le¬
ben in der Oeffentlichkeit beginnt 1680.
In diesem Jahr wird er Ratsherr und
1683 Vorsteher der Zunft zur Riesen¬
stube . 1684 wird er Mitglied des Rates
der Dreizehn und übt zugleich die Amts¬
verrichtungen als dritter Stettmeister bis
1687 aus . Sein Hausbuch , das die einzel¬
nen Ortsbegebenheiten bevorzugt , be¬
ginnt er 1679 . Ambrosius Müller widmet
seinen Blick mehr den Ereignissen allge¬
meiner Natur . 1646 zu Straßburg ge¬
boren , kam er 1670 zum erstenmal nach
Kolmar und nahm daselbst im folgenden
Jahre seinen Wohnsitz . „ Anno 1671 , den
Buchbinder , umb das Bürgerrecht allhier
zu Colmar , angehalten , welches mir uff
Lüfferung meiner Brief und Attestation
meines Vermögens zugesagt wordten ."
Sein Hausbuch , das er 1681 beginnt , bil¬
det einen kleinen Oktavband von 112
Blättern und trägt den Titel : „ Lebens -
lauff erstlichen meines Vatters Ambrosy
Müllers , gewesten Bürgers und Schnei¬
ders zu Schweigern bey Heilbronn , nun -
mehro seel .

"undt dann Mein Ambrosy
Müllers , Bürgers und Buchbinders all¬
hier , von unseren Geburtten , Wander¬
schafften , Heurathen , Erzihung der Kin¬
der biß uff unser seel . Absterben wie
auch etlicher Freund - Linien ."

Der Landmann auf dem Dorfe neben
seinem Pfluge denkt und schreibt wie

der Handwerker in der Stadt Ein be¬
redtes Beispiel dafür ist der Bauer Sig¬
mund Jelsch aus Hirsingen . Eine Leiden¬
schaft beherrscht sein . Leben : die Liebe
zu seinem Geburtsort . Ihr opfert er seine
Ruhe , sein Vermögen , seine Freiheit , sei¬
nen Ruf , um einen ungleichen Kampf ge¬
gen die Herren von Montjoie aufzuneh¬
men . Es geht um Jagdrechte und Fron¬
dienste . Der unermüdliche Vorkämpfer
für die Rechte der Heimat brachte 1424
Tage seines Lebens in Gefängnissen zu .
Es ist eine typische Kohlhaas -Geschichte ,
die uns das Hausbuch dieses einfachen
Mannes schenkt .

Einen Gegensatz zu diesem vielbeweg¬
ten Leben bietet die Kolmarer Chronik
von Schlossermeister Dominik Schmutz .
Hier findet man das Leben eines fried¬
lichen Bürgers und Familienvaters .
„Anno 1738 bin ich in das Elsaß kom¬
men , und hab Arbeit gefunden bei Mei¬
ster Xaveri Kurtz , dem Stadtschlosser ."
Und dann erzählt er die hauptsächlich¬
sten Begebenheiten des häuslichen
Lebens .

Interessant , aber über den Umfang ei¬
nes Hausbuches weit hinaus gehend sind
die Aufzeichnungen des Mathias Mieg ,
des Mitbegründers der später so berühmt
gewordenen Mülhausener Großindustrie .

Die Sitte der Führung von Haus¬
büchern ist nicht auf bestimmte Kreise
beschränkt und hat sich im Elsaß bis auf
den heutigen Tag erhalten , wenn sie
auch zu Beginn des 19 . Jahrhunderts eine
noch häufigere Erscheinung ist . So geht
ein gewisser Johann Baptist Hun , Huf¬

schmied zu Türkhelm , In seinen Auf¬
zeichnungen weit über den Rahmen eines
Hausbuches hinaus , indem er es zu einer
wahren Chronik der Jahre 1273—1858
ausbaut . Seine Liebe zu seiner Geburts¬
stadt läßt ihn die Aktenstücke und Ur¬
kunden der alten Stadtgemeinde durch¬
forschen . Dabei kommen die seine Fa¬
milie betreffenden Ereignisse nicht zu
kurz . Weinlesen und Ernten werden mit
besonderer Sorgfalt verzeichnet

Ein Hausbudi ähnlicher Art schrieb der
Kolmarer Uhrmacher Anton Willig . Daß
es gleichzeitig ein kalligraphisches Mei¬
sterstück ist , erhöht seinen Wert . Wir
erfahren von der Geburt der Kinder , von
neuen Erwerbungen , die das überkom¬
mene Erbgut der Familie vermehren , von
allerhand Veränderungen und Umbil¬
dungen im häuslichen Kreise . Aber auch
dem politischen Leben gilt die Aufmerk¬
samkeit des Schreibers . Wir erleben den
Einzug der Verbündeten im Jahre 1813
und daran anschließend die wichtigsten
Ereignisse der folgenden fünfzig Jahre .

Die Beispiele für die Tatsache der Im
Elsaß weitverbreiteten Sitte der Anle¬
gung von Hausbüchern könnten in be¬
liebiger Menge vermehrt werden . Wir be¬
gnügen uns mit der getroffenen Auswahl
und sind der festen Ueberzeugung , daß
die Ausführungen das Gefühl für den
Wert solcher den Familiensinn stärken¬
den Aufzeichnungen wecken und die
Nachahmung der Sitte fördern werden ,
so daß zu erwarten ist , daß den behördli¬
chen Anordnungen das private Bedürfnis
bereits entgegenkommt . Mutterglück . (Aufnahme : Elisabeth Hast )

Ein Straßburger Arzt als Lehrmeister der Kriegschirurgie
" Von ausziehung der pfeyl " — Das „Rote Kreuz " vor Jahrhunderten

Im Jahre 1534 erschien in Deutsch¬
land ein medizinisches Werk , das sich
mit der chirurgischen Behandlung von
typischen Kriegswunden der damaligen
Zeit , nämlich mit der Entfernung von
Pfeilen und Pfeilenspitzen aus dem
menschlichen Körper befaßte . Es trug
den Titel : „Von ausziehung der pfeyl "
und dürfte das älteste , oder doch we -

Elsässers , des Straßburger Arztes Hie¬
ronymus Brunschwig .

Aber die Geschichte der Kriegschir¬
urgie ist noch wesentlich älter . Wie
immer , so muß man auch in diesem
Falle wieder einmal auf die „alten Rö¬
mer " zurückgehen , die ein sehr entwik -
keltes Heeressanitätswesen hatten . Von
Militärlazaretten berichtet zum ersten

nigstens eines der ältesten Lehrbücher Male der römische Schriftsteller Vege-
der Chirurgie im Kriege sein . Man
kennt aus der Geschichte jenen bran¬
denburgischen Markgrafen , der den
Beinamen „mit dem Pfeile " führte als
Beweis dafür , daß die Entfernung der¬
artiger Geschosse manchmal besonders
schwierig , wenn nicht unmöglich war ,
also hatte ein solches Buch wohl durch¬
aus eine Existenzberechtigung ! Vier
Jahre lang mußte Markgraf Otto mit
dem unerwünschten Pfeilanhängsel in
seinem Kopf herumlaufen , bis ihn ein
Spezialist , der elsässische Wund¬
arzt Hans von Dockenburg von der
Pfeilspitze befreite . Das Elsaß scheint
in jener Zeit überhaupt führend auf
diesem Gebiet gewesen zu sein ,
stammte doch das eben erwähnte Werk
über die operative Entfernung von
Pfeilen ebenfalls aus der Feder eines

tius , auch die Trajanssäule in Rom
enthält übrigens die anschauliche Dar¬
stellung eines Truppenverbandsplatzes .
Jede römische Legion hatte etwa 20
Truppenärzte , die sich äußerlich kaum
von den Legionären unterschieden .
Auch im klassischen Griechenland und
auch schon im alten Aegypten kannte
man den Beruf eines Militärarztes , und
unter den freigelegten Wandmalereien
von Pompeji findet sich die lebendige
Wiedergabe eines Feldlazarettes . Das
Mittelalter kannte kaum ein organisier¬
tes Militärlazarettwesen , nur einzelne
geistliche Orden nahmen sich beson¬
ders der Verwundetenpflege an . Mit
dem Aufkommen der Feuerwaffen er¬
schienen andere Probleme medizinischer
Art auf dem Plan . Hier war es vor
allem der Leibarzt Johann Vigo , der

1517 die Ansicht vertrat , daß man
Schußwunden wegen der drohenden Ge¬
fahr der Blutvergiftung mit siedendem
Öl behandeln oder sie ausbrennen
solle . Diese barbarische Methode der
Wundbehandlung erfuhr eine grund¬
sätzliche Wandlung durch die Entdek -
kung des Pariser Chirurgen Ambrosius
Pare , der den Feldzug des Königs Franz
L von Frankreich gegen Karl V mit - „ ieT ^ der Genius ™/ der harten Erdemachte . Ais ihm nämlich bei Aus - nUT einen kurzen Flügelschlag geruht .ubung seines Berufes das siedende Ol Er riß die Schollen auf mit blankem

Kurfürsten Maximilian von Bayern .
Zwei Spitäler sollten angelegt werden ,
und zwar „ein solches stetig im Feld ,
dorten und da bei dem Lager , in wel¬
ches die erkrankten und beschädigten
Personen für ein Interim zum Kurie¬
ren und Verbinden zu bringen sind ,

Sesenheim

ausging , mit dem er verwundete Krie¬
ger behandelte , mußte er Salbe nehmen ,
und da die Heilerfolge mit dieser Me¬
thode viel größer waren , setzte sie
sich allmählich durch , wie ja auch die
Kapazitäten der großen deutschen
Wundärzte in damaliger Zeit , unter
ihnen Paracelsus , schon immer für eine
schonende Wundbehandlung eingetreten
waren . Der erwähnte Wundarzt Hiero¬
nymus Brunschwig zum Beispiel hatte
schon längst vor Pare eine Behandlung
der Wunden mit Ziegenmilch und lau¬
warmem öl empfohlen I

Das erste deutsche Feldlazarett
wurde vermutlich im Jahre 1620 durch
den Münchener Arzt Tobias Geiger ein¬
gerichtet . Es geschah im Auftrag des

Hymne der Krieger an die Heimat
„Nah ist
Und schwer zu fassen Gott .
Wo aber Gefahr , wächst
das Rettende auch ."

(Hölderlin )

Grollend im Echo
versinkt die Schlacht.
Und die Schwingen der Nacht umschmeicheln
das stöhnende Herz .
Fernhin über den Bergen liegt
der feierliche,
sorglich umfriedete Boden
der Heimat .

furchtbar ist es,
über Schlachtfelder zu gehen ,
wenn die Erde weint im Blut der Söhne
doch selig beglückend
führt der Genius der Liebe
zur Heimat hin den Wanderer wieder .
Traum und Leben .

Die erdkühle Hand des bleibenden Freundes
fest preß ich
und schreite weit aus
zur Mutter —
dort einzukehren jetzt und dort ,
wo Heide blüht und Jugend einst ,
zu knien .

aber im Lichte
erglüht der Morgen ,
und aus zerrissenen Wäldern
emporsteigt der wärmende Tag .

Grauen enteilen und Furcht .
Von dampfender Erde brech ich
Blumen für stille Hände . Jenseits aber
erwacht das friedliche Dorf .

Dankbar dem Gotte , zu schauen
das Licht , zu glauben
den Glauben , zu lieben
die Liebe der Heimat .
Reichtum im Herzen , zu bilden
Bilder — leg ich zur Scheide
das Schwert und schreibe :

„Heimat und Mutter ! Euch,
die in traulicher Hütte Ihr seid,
Euch!

wir stürmten brennend
Strom und Fels .
In jungen Herzen ,
heiß im Laufe noch,
verkühlt das Licht
in äunkle Grotten treten
stille Gäste .
Es gingen viele — doch die Liebet <
nicht , die doppelt nun
die letzten Herzen stärkt :

Höre , Heimat , vor dem letzten Sturme ,
Oeffne , Mutter , weit das bange Tori
Wenn der letzte Schall verdröhnt vom Turme
Brechen wir zur letzten Schlacht hervor !

Wenn die Heimat glaubt ,
Uns kein Teufel raubt —

Und zum Sieße steigen wir empor !"

Otto - Heinz Max Görler

Schwerte
und netzte alle Wurzeln rot mit Blut .
Nun blühen Blumen auf wie Licht¬

gedanken ;
die Pappeln stehen silberner am Rhein .Die Vögel singen unter Rosenratiken
und süß aus Beeren rinnt der edle Wein .

Kurt Kölsch
(Aus dem demn &chst erscheinenden Gedicht¬

band »Mitten Im Kriege «, Verlag Deutsche
Volksbücher Stuttgart .)

bis sie das andere Spital als ein Re-
fugium erreichen . Dies , das Hauptspital ,
ist in der nächsten Stadt , an Schlacht¬
tagen werden Ärzte und Apotheker des
Hauptspitals zum Feldspital komman¬
diert , dieses hat aber auch besondere
Ärzte , die die Ordnung handhaben und
zwar einen Spitalmeister und einen
Spitalleutnant " . Zur Bestreitung der
Unkosten hatte jeder Soldat zwölf
Kreuzer monatlich zu zahlen .

1689 erschien in Hildesheim eine
Schrift : „ Wie ein Soldat im Felde für
Krankheiten sich hüten und denselben
zur Not begegnen könne "

, deren Ver¬
fasser der Braunschweiger Arzt Kon¬
rad Öerthold Behrens war , der die
Braunschweiger Hilfsvölker im Feldzuge
gegen die Türken begleitete und bei die¬
sem Unternehmen des Kaisers regel¬
rechte Feldlazarette einrichtete . Diese
Veröffentlichung enthält gut durch¬
dachte und nahezu modern anmutende
Ratschläge . So fordert Behrens u . a.
getrennte Räume für die Patienten mit
ansteckenden Krankheiten und Unter¬
bringung der Beinverletzten in den un¬
teren Räumen , um ihnen das Treppen¬
steigen zu ersparen . Alles Dinge , die
uns heute als selbstverständlich er¬
scheinen , die aber damals noch ein
beachtliches Maß von fortschrittlichem
Denken bewiesenl

Unter den preußischen Königen er¬
fuhr die militärärztliche Wissenschaft
und Organisation besondere Förderung .
Der Generalchirurg Friedrichs des
Großen , Bilquere , trat tatkräftig für
eine gründliche Reinigung der Wunden
vor der weiteren Behandlung ein und
brachte damit die Sache des Sanitäts¬
wesens um ein großes Stück vorwärts .
Die „ Listersche Wundbehandlung " hatte
zudem im 19. Jahrhundert ganz neue
Wege im Kampf gegen die Verunreini¬
gung der Wunden mit Tetanusbazillen
eröffnet , so daß nun auch der tückischte
Feind der verwundeten Soldaten wirk¬
sam bekämpft werden konnte , ein Feind ,dem ungleich mehr tapfere Krieger er¬
lagen als in der offenen Feldschlacht !

Heute steht die militärärztliche Wis¬
senschaft auf ihrem Höhepunkt , und
was sie unseren verwundeten Soldaten
leistet mit modernsten Mitteln und bei
größter Beschleunigung und Präzision ,
ist zum Vorbild für die ganze Welt ge¬
worden ! . , Martin Bartholdy
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Der Ruf des / Erzählung von Franz Braumann
Zum dlutaH ,

Silbenrätsel
Michael Altmann fuhr empor aus sei - darauf achtete er nicht . Auch nicht , (laß So hörte er es nicht , wie hinter ihm Michael lächelte bitter . „ Ach , Feier - Aus den Si iben a - be - ber - der -

nem Grübeln , in dem er nun schon lange ihm bald der Atem zu kurz wurde und ein Schritt sich näherte . Er tat die Hacke abend ! Erst wollte ich wieder einmal — di - die - do - dü - e - e - erd - ga -
Zeit saß . Er atmete einmal tief und ver - daß sein Herz ganz ungehörig schlug . weg und griff mit dem Hebholz unter Holzknecht sein — !" Er konnte g ie _ grid - grup - im - in - in - in
loren auf und blickte um sich . Da herein m„ <u . den Stamm . Der lange Baum aber erfor - es nicht hindern , daß ihm die Beine ver - _ korb - Ii - men - mi - mu - na - nau

nung - pe - po
sei - sei - spa -

_ us - wald - wie
gend neben ihm und hörte zu , was der m? n 17 Wö5ter ' d

j r-? .
n

alte Holzknecht stockend erzählte . £ uch S tab
„ bTn « £ « n Ä

v i ■ ft„ j xiTni/j Un+ rtfu-itfa « ben von unten nach oben gelesen , einen
fa

- ti i )- I du ?
Wald hat gerufen , sagst Spruch ergeben , ( ch = ein Buch -

T& ü SsT

herein M . , , , . R m„nt e den Stamm . Der lange Baum aber erfor - es nicht hindern , daß ihm die Beine ver - . korb - Ii - men - mi - mu - na - r
haben sie dich also gesteckt , und du *» • iT. i 7* . u , derte andere Kraft . Dreimal versuchte sagten ; langsam rutschte er an dem - ne - nenz - ner - nie - nung - pe -
mußt ja sagen und amen ! Ach, Michael ,

"
die Hâ ke loble es Michael — , der Stamm wich nicht . Als Stamm zu Boden . Später erholte sich - rin - ru - rutsch - sä - sei - sei -

f7ir aI . Arm. « h . „ . Hu "?* ■. als_ er flüsternd die . Hacke lobte . Michael wieder . Der Förster saß Schwei- stinkt - ten - thlet - u - us - wald
fur J * ' A™ enh * " s taUgw

dU ger l dE Höllteufel , die Hacke ist gut !" Er
noch ! Da kannst du am Morgen wenn wollte leise pfeifen , aber der Atem ließ es
du dich aufgerappelt hast hinabgehen gs nicht zu schwang bald wieder aus ,über die Stiege , hinein zu der alten Ko - und Michael übersah es in seinem stum -
chin und da sagst du : „ Bin gar schon ! men T daß der Abend hereinsank .Als es soweit war mit Michael , hielt Abef bjs er soweit wa flff gd) on sejn
er es nicht mehr aus auf dem alten Ateffl nach jedem A A

*
lhm srob und

Stuhl . Er erhob sich und schritt in . h widers ^ nd . Das Dämmern trieb ihn
®elI?«r Arnienhauskammer auf und ab , an Den halben g noch dann
drei Schritte hin , drei Schmie her . Dabei ach. iA Feierabend !« Hoh0 ( Feier .
mußte er wieder an vergangene Zeiten fl h Pnfai
denken , da Michael , der Holzknecht , tief
im Wald jahraus , jahrein die Bäume ^ f 1? , w*r/ 2C~
fällte und die schweren Stämme drehte ,

schan es , daß Michael Altmann sich er -
oft nur mit den bloßen Armen , wenn brechen njußte . Das nahm ihn hart her ,
kein Sarpie und keine Axt zur Stelle und « hl " ? se ' b

,
er nm ü

n
ber dem Stamm

war . Und wer hat den Blochwagen aus Wle e !n abgeschlagener Ast .

Michael nickte ergeben und wie zer - eta .be .)
1. Bewohner einer süddeutschen

Zeichnungen : Frantz .
Zitternd erhob er sich und sah düster er mit zitternder Gebärde sich vondem Morast gehoben , wer hat in die

dredrigen Speichen gegriffen und ange - hinein in den schwarzen Wald . Die neuem dagegen stemmte , war das Heb - zurecht . Er hörte das Rauschen der
schoben , wenn die Rosse stecken blie - Hände hielten kaum mehr die Hacke . In holz mit einem Mal über seine Schulter Bäume und trug den Hall des hohen
ben ? „Eher hätt ' ich das Rad zerdrückt den Augen gärte dumpf die Verzweif - hinausgehoben — , er taumelte gegen den Waldes von neuem im Ohr .
als nachgegeben !" Und wer hat damals lung . Und jeder Hieb , den er noch rollenden Stamm ,
die umgestürzte Scheiterfuhre im obern führte , brachte eine neue , kalte Erschöp - „Du solltest

schlagen . „Es muß so gewesen sein ! " Stadl 2 . geographische Bezeichnung ,
Da lächelte der Förster . „Vielleicht aber 3 . Prädikat für kath . Geistliche , 4 . Be .
hast du ihn nicht recht verstanden , Zeichnung für einen Kraftmenschen ,
diesen Ruf . Ich könnte mir vorstellen , 5 . abgekürzter Mäjmername , 6 humo -
daß ein alter Holzknecht zu mir hinüber ristischer deutscher Schriftsteller 7.
ins Forsthaus käme . Dort stehen große Fei * r ®A®- .

8; f,i r dle 'V

fhnen
n

hä « e
U

eine
"
/zu wan̂

"
und zu SeuUcher Erte il zwê tgrlW

ihnen hatte einer zu
^

warten und zu eur j,püischer Strom , 12 . weiblicher
pflegen jahraus , jahrein —, auch wenn Vorname 13 . Fremdwort für » Tit .
ihm die Hacke schon zu schwer geworden kraft « , 14 . Meeresbewegung , 15. Natur¬
wäre !" trieb , 16 . Naturereignis , 17 . italieni -

Michae !
_

Altmann fand sich langsam scher Name Neapels .
Kreuzworträtsel (Lösung )

Waagerecht : 1 . Man , 4 . Bai ,
6 . Ufa , 9 . Alibi , 10 . Maler , 11 . III , 12 .

Und als die Männer nach Verspruch Ems , 14 . Mus , , 15 . Blatt , 17 . Brei , 19 .
früher Feierabend und Handschlag schieden , da ging Mi - Hirn , 22 . Vatikan , 23 . Real , 25 Narr ,

Wald wieder aufgestellt ? „ Ich , tausend - fung . Gipfelzu wurden die Aste dünner , machen ! " hörte er aus dem Düster eine chaels altes Herz wieder seinen geregel - ?7. Ärgen , 30 . Aga , 32 Oel 33. Met ,
■ ■ ~ • - 46 35 . Neuss , 36. Arosa , 37. Alf , 38. Ton ,mal ichS,"

Zu dieser Stunde wachte der Holz¬
knecht wieder auf in Michael Altmann
und bog ihn zusammen , daß er ächzte .
Jahrelang hatte er schon gelebt in dieser
leeren , trostlosen Welt , seit er seiner

Schlag zu , Michael , schlag zu ! Stimme .
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schießen .
Professor , seine Frau ,
schaftliche Jägerin , und ich.

ten , friedvollen Gang .° 39 . Bei . — Senkrecht : 1. Mal ,
2 . Aller , 3 . Nil , 4 . Biel , 5 . Imst , 6 Ulm ,
7 . Feuer , 8 . Ars , 13 . Mariage , 15 . Biala
16 . Thann , 17. Bar , 18 . Eva , 20 . Ina ,
21 Nar , 24 . Engel , 26 . Kiese , 28. Rost ,

, «, , . r , n - 29 ! Elan , 30. Ana , 31. auf , 33 . Mob
zur Fünf Tage blieben wir auf der Hütte . 34 ^ al.Fünf Tage köchte ich -zur Zufriedenheit

Schlaftrunken stürzten wir die von des Jagdherrn . Die Pausen füllte ich

DieGemsjagd ! Von Peter Scher
gestärkt . »Auf

um mit ihm Gemsen zu den beiden übrig gelassene Kaffeesuppe mit lebendigen Schilderungen meiner
Wir waren zu dritt : der hinunter . Die Gewehre wurden um - Gemsjagdabenteuer aus , die später in

eine leiden - gehängt , jeder bekam einen Bergstock Zeitungen erschienen und meinen Jäger¬
in die Hand , und »Weidmannsheil « ; rühm begründeten . Allerdings trugen

sie mir auch Zuschriften empörter
Damen ein ; sie hätten mich denn doch
für einen gesitteten Menschen und nicht

Die Jagd fing prächtig an — mit knarrte Andreas ,
knusperigen Brathühnern , und vorzüg - »Weimannsheill « seufzten der Pro¬
lichem Tiroler Landwein . Die Kell - fessor und seine Frau .

Schach Nr . 153
Was sagen unsere Leser dazu?

Üräruck Nr . 3
Studie von A . Bürget - Hüningen

a b e d et g •»

»Weid — —« setzte auch ich an . für einen Mörder argloser Tiere ge - ^nerin sah aus , als ob sie von jenem
alten Meister
mir leider entfallen
Ich nannte sie die Madonna aus dem ich verstummte .
Stubaital .

Soweit wäre alles nach meinem Sinn ) ener
,

Halde
D

zum HoHerangcr - die Jäger mit einem Mahl , das sie tief

gewesen , aber schon stellte sich der ? rund ' p ™ kt dreiviertelfunf jener rührte

Jäger ein und gab einem unerbittlich Kapitale Bock zu stehen pflegte , um
" - - dessentwillen dies alles

der Gegend , dessen Name Aber der Jäger warf mir einen Blick halten ,
tfallen ist , entworfen sei . zu . der mir das Blut gerinnen ließ , und Als am Abend des fünften Tages die

1 verstummte . . Jagsherrin den kapitalen Bock endlich
Wir mußten an dieser Kuppe und zur Strecke gebracht hatte , empfing ich

schroffen Wesen Ausdruck . Er trug ,
wo immer auch der Blick auf unbe¬
kleidete Körperstelien fallen mochte ,
nichts als Haare zur Schau . Im zot -

»Lieber Freund « , sagte die Frau Pro¬
betrieben fesspr , »ich möchte auch etwas für Sie

wurde . tun . Sie müssen sich mit meinem
Der Professor unterrichtete mich noch Bock photographieren lassen . Der

rasch , daß ich nie auf einen Zweig Bock steht Ihnen sicher prachtvoll zu
vnm Kinn « hör Hip treten noch an das kleinste Steinchen Gesicht .«

_ .. B
°

st niederschoß entdeckte ich nach stoßen dürfe - weshalb der Bergstock »Gut « , sagte iA , »aber dann müssen
ertragen ; ein dunkler Zwang befiel ihn , Bnist 10» - « " eckte >ch riadi

Eisenspitze nach oben getragen Andreas und Feldmann auch auf das
schob ihn her vor sich , hinab über die langem Suchen zwei kleine , mitttrau - o : ,j >
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Weiß am Zuge gewinnta „ non im ri Hamntpr oin

'
p nnocfiiop werden müsse . Dann ging es hinauf , Bild kommen .«

Stiege
^

Später erwarte er au ? seiner ™
Jl ir eedBme ! hinab , hinan , hinunter - barmherziger Der grimmige Jäger erhielt den Be- ü ^ veröffent .

Bttaubungrpi v/piSt« sich schToitend RauAvorrichtung , aus der gedörrtes war das für ein Weg ! fehl , sich in freundschaftlicher Haltung liC hen wr oder ^ nden sie <ohne Na -
durch das ffSrf . Als er in die Stube des Birkenlaub zu schwelen schien . . ^ ^ Mnauf _ dje gfauen Fel sen neben mich zu ste i , en . Er macht er - SSSSiÄ ) .VViblÄmpo -
Dorfvorstehers trat , befiel ihn ein seit - Die seltsame und furchterregende r jj teten schon . Es ging hinab — bitterte Einwände , aber es half ihm nisten
sitaer Mut » P® on Erscheinung , Andreas genannt , wurde die Sonne trat heraus und g, and nun nichts , er mußte sich fügen ,
lange überlegt , ruckte er mit seinem vom Professor besoldet , um die Gemsen über dem 'Nebel der das °anze Tal aus¬
Vorschlag heraus . des Reviers zu beaufsichtigen und ihren füUte und nach oben 1L Hinauf >

„ Holzknecht möchtest du wieder wer - Standort zu erkunden . Andreas wie - hinab _ dn Zeichen von Andreas , und
wir lagen platt am Boden . Er kroch
allein ins Gebüsch , kam bald zurück
und winkte uns .

Der Gemsbock !
In einer Lichtung stand er und früh¬

stückte .
Wir konnten ihn mit bloßem Auge

den im Wald ? " Das sprach der Vorsteher derum zog an einer Leine etwas hinter
wie zu einem halben Kinderwunsch , sich her , das sich bei genauer Besich -
„Und wer soll dir die Hacke heben , tigung als ein Lebewesen offenbarte ,
wenn sie dir zu schwer wird ? " lächelte Es wur (je »Feldmann « gerufen und
er nachsichtig . schien bei der Gemsjagd unentbehrlich

„ Vorstand !" begehrte Michael auf , er zu sein . Die walzenförmige Erschei -
trug kein gutes Gesicht dabei , „ im Ar- nung , ähnlich einer Nähmaschine , die
menhaus bleib ' ich nimmer . Das faule au f vjer krummen Ständern ruhte , war '

sehen . Die Dame , die den Bock be -
Leben bringt mich noch um !" Da er - 0 ben mit zwei tellergroßen herabhän - kommen sollte , nahm ihr Gewehr und
kannte auch der andere die starke Wal- gen den Ohren ausgestattet . In ihrem leote sich auf den Bauch . Mir war ganz
lung in Michaels Blut , und als dieser innern aber beherbergte sie die Seele üb

°
e ] von au der Aufregung . Ich mußte

schwieg , erhob sich der \ orsteher . Es eines Kriminalbeamten , dem nichts Ver- meine Lage ändern , und so geschah es ,
war besser so , ehe dem Armenhausler dächtiges entgehen kann . daß ich meinen Ellbogen mit voller
etwas Unbedachtes einfiel % , ,G , Es erschienen ferner und stießen übel - Wucht auf »Feldmanns « Schwanz
Michael , mit siebzig Jahr kann einer RauchwoIken aus . Zwel Tra . stemmte .

0
. c 1,1 a ? er ' die e henso wie die zuerst geschil - Ein Heulen erklang wie aus einem

Als hinter Michael die Tur ins Schloß derte Erscheinung von der Last ihrer Teufelsrachen

xXSi
Zeichnungen : Cordier .

Lösung der Aufgabe Nr . 151 (Ch .
Eber ) : I f3 . Nebenlösig mit D f4 +

Di e Aufgabe Nr . 150 ( Binkert ) lösten
richtig : R . Hirt ( Hohweiler ) . R . Fehre
( Freiburg ) : »Die gefesselte Dame bzw .
der gefesselte Turm «, E . Rohmer
( Werden ) , W . Müller ( Karlsruhe ) ,
R . Buchholz , Ad . Recht ( Straßburg ) ,
A . Stehlin <Iiikirch ) : » . . . Schlüsselzug
leicht zu finden . . . das Problem schön
gearbeitet « . Manche der versteckten
Varianten sind einem großen Teil der
Einsender entgangen .
Nachklänge zu den HJ .-Wettbämpfen

Wir haben in der Montagausgabe
vom 26 . Juli ausführlich über die Ge¬
bietsmeisterschaften der HJ . berichtet ,
die mit folgendem Ergebnis endeten :
1 . Keiling -Straßburg 41/2 Punkte , 2.
Apholte ( Mannheim ) 4Vj P . , 3 . Ebene
( Pforzheim ) 4 F ., 4 . und 5 . Eberhardt
( Bühl ) und Huber ( Kehl ) 3 P ., 6.

So entstand jenes bemerkenswerte ( Hornberg ) 2 P ., 7. Schaeffer
, . , _ .. „ - wvv — — — — — xcuicisiauiw — alle Köpfe fuhren .w.w» „
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üppigen Hängebärte zu Boden gerissen heru m . Ein Husch - der kapitale Bild auf dem man mich in stolzer ^
j^ FaToHt keiling hatte einen

s emmen daß er weekam von dieser wu ' de"; 7„ „ „ , Bock war weg , einfach weg . Jagerhaltung ^
sieht , den erlegten Getns - schwereft stand und fand hauptsäch -

verfliichten Tür Schritt um Schritt tapnte Nachdem dies alles zum Zuge geord - ich beugte schuldbewußt mein Haupt , bock zu Fußen . An meiner Seite er - üch in dem um ein Jahr älteren Mann .
j HnV pntlano am W'oen - net war ' ® Andreas ein Unverstand - p er p ro fessor knirschte diskret mit blickt man ein kakteenartiges Gebilde , heipier Apholte einen zähen Gegner .

cri,nnr , „ n MpUpn j . r Srhpiinpntiir lehnte Kommando und die Karawane d en Zähnen . Andreas , durch einen Blick das bei scharfer Betrachtung mensch - Im Stichkanipf konnte jedoch Keiling
iir Pfnem <mten setzte sich zum Zweck des Aufst ' eg s seines ßrotgebers gebändigt , gab der liehe Formen erkennen läßt . — Es ist seine Ueberlegenheit unter Beweis stel¬

eschenen StfeT Michael konnTe nicht in Bewegung . ersten Regung , mich auf der Stelle zu Andreas , der dem Schimpf , mit einem ^ n . Der nächstbeste , Eberle -Pforz -

anders .
'
er wog sie mit einem seltsamen wiTVrHÜ -ae

^
dfe

"
in Sn - " sdlI

^
en ' .

" icht Mch
.'

sondern vollzog Weidmann meines Schlages auch nur ^ schne ! den können
S NuT durch über

"

Gefühl in der Hand . Gut lag sie in der ^
auen wir die Hütte die rn s

^
in dle Auswirkung seines Grolls auf im Bilde vereinigt zu sein durch eüt Zieh #n verscherzte er sich eine n

Hanri nnH » Ic pr ci « schwenkte , er - delnder Hohe unterhalb des Jodi « wie Feldmann Hinterteil . schlaues Zurückweichen in die Dschun - sieg gegen Apholte . Dagegen war ihmHand , und als er sie schwenkte , . . . ^ . .. . . . ,
kannte er den schönen Schwung , den sie ^

Ad
den

"

3k .7 ^ :

Aber am nächsten Morgen weigerte geln seines Bartgestrüpps zu entgehen das Glück in der Partie gegen Keiling
er sich , mich mitzunehmen . Erleichtert bemüht ist . „ hold . Den vierten Platz teilten sieh
zogen die drei ohne mich aus , und ich Die Photographie überzeugte auch Eberhardt ( Bühl ) und Huber ( Kehl ) ;
verbrachte den Vormittag mit der Ord - die Zweifler unter meinen Freunden , beiden gelang im Laufe des Turniers

nung meiner ersten Eindrücke von der daß ich ein ernstzunehm ender Jager sei . ^ en ^ en Zügen . wicker fßlnn WoU
Gemsjagd . Bei Durchsicht der Hütte fach ) zeigte gute Anlagen ; sein Sieg
entdeckte ich in der Küche unter dem Logik gegen Eberle beweist es . Von Schaef -
Lager des Jägers auch noch eine zur „Karin , für dich würde ich dem Tod fer erwartete man mehr , hatte er doch .
Hälfte gefüllte Flasche mit Enzian - ins Auge schauen " , schwört Peter auf schon in Offenburg die Schulmeister ,
schnaps . der Promenadenbank . Im gleichen schaft errungen . Es fehlte ihm wohl

r-, „ t . . . . . . .. , .. . Augenblick kommt ein zähnefletschen - etwas Training .
$ I / o

hatte sich über An - Köter auf das Pärchen losgestürmt . Es mag als charakteristisch für die
dreas »Saufraß « schon öfter beslagt jm Nu ist Peter auf die nächste Ka - Jugend gelten , daß von den 19 gespiel -
und Von der Jagdherrin wußte ich , daß stanie geklettert . Als der Hund fort ist , ten Partien 18 mit dem Königsbauern
sie nicht kochen konnte . Ich beschloß , ruft ihm Karin verächtlich zu : „ Das eröffnet wurden und nur eine einzige
mich künftio in der Küche nützlich 2u nennst du , dem Tod ins Auge schauen ? " mit dem Damenbauern ( Albins Gegen ,
machen und so , mich am finsteren »Sei nicht unlogisch , Karin , der Hund gambit ) Auch überwiegten die offe -
Jäger rächend , zugleich die Gunst des war doch mcht tot ! ne » s P» .
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dj e geschlossenen
z . s , ? - , r-. . wobei die ltaiienische Eröffnung und
Hausherrn zu gewinnen . Als die drei Die Diagnose das Vierspringerspiel sich besonderer
erschöpft und mißgelaunt vom aber - » Sagen Sie mir unverblümt , was mit Sympathie bei den Jungen erfreuten ,
maligen erfolglosen Pirschgang zurück - rn :r los ist , Herr Doktor . Ich gebe Oberstammführer Bäder beglück ,
kamen , strönjte ihnen aus der Küche nichts auf diese unverständlichen la - wünschte die Jugendlichen zu ihrem
ein himmlischer Duft entgegen . Auf teinitchen Bezeichnungen !« ritterlichen Kampf und überreichte
dem sauber gedeckten Tisch funkelte »Also gut , Sie leiden an Faulheit , den drei Ersten Preise . Ende August

Geist , und all Michael nachsann , warum ■ * waren un « bei Als der Professor ein WM »er -
kein Menschenlaut zu hören wäre , fiel ]ed

c
el

.. Bewegung knatterten . Der Be - sucht hatte , reichte er mir stumm die ner Frau erzählen kann !«
ihm ein , daß heute Samstag war und misjager Andreas dagegen machte es Hand , und der finstere Andreas er - ( Hemmets Journal ) d
Feierabend für die Holzknechte . Er sich in der Küche , wo ein fröhliches bleichte vor Neid . Ich hörte sein
sprach kein Wort . Nur den Mantel zog Herdfeuer prasselte , auf dem weichen ärgerliches Gebrumm aus der Küche
er aus und hing ihn über ein Bäumchen , Kanapee bequem . un d gleich darauf den Knall der an der
dann tat er den ersten Hieb . Die Aste Am andern Morgen , als wir dem Wand zertrümmerten leeren Enzian¬
waren hart und klenggerten wie Bein . Einschlafen näher waren , als je , erhob flasche . Aber ich machte mir nichts _
Aber er traf sie gut in Kehle und Ansatz , sich im Küchenraum ein Geheul , das uns daraus , kostete die Wollust der Ver- ®chulze zanker > ^ ch . Muller nennt arbeitet werden mußte , wurde von L.

iifs 'ifepjK ; jSLKf» — «"°-f »? "»
,?

'tss vo' •»: «* • » Ä 'ÄSS äaratss
letzt hackttf er (Jetr weg . Den Rock fahren ueß . . engehen für alle Falle ein scharf ge- Richter : » Die lassen Sie nur , die Mülhausen in Endingen gegen den
trieb ihm die Arbeit bald herab , und der Andreas und »Feldmann « watschelten schhffenes Jagdmesser unter ' mein sind ja heute zum Vergleichstermin dortigen Verein und Waldkirch ge -
Rücken wurde naß vom Sehweiß . Aber herein , wohlausgeschlafen und vom knatterndes Kopfkissen . geladen .« wann

besaß . Das Herz schlug ihm plötzlich bis
zum Hals herauf . Die Hacke , die . . . 1 Es
sah ihn kein Mensch , als er geduckt wie
ein Dieb aus dem Tor trat . In diesem
Augenblick konnte er den Mantel gut
brauchen . Wie einen Schatz trug er die
Hacke darunter verborgen . Michael
schritt vorbei am Armenhaus , als wäre
es ihm fremd und ohne Beziehung . Sein
kleines Fensterguckloch sah er . „ Meine
ArmenhauSstube , die sieht mich nim¬
mer !" Er fluchte halblaut und trug ein
grimmiges Lachen in sich .

' Im Wald wanderte der Wind durch die
hohen Buchen . So wanderte Michael Alt¬
mann wohl eine Stunde waldein . Sinn
ünd Ziel seiner Wanderschaft trugen ihn
so seltsam sicher durch die schweigende
Wildnis , daß noch keine neue Frage wach
geworden war in ihm . Als ein Häher
über ihm die Stille verschrie , schaute er
auf . Doch wie seine Augen suchten unter
den Stämmen , da tat sich gegen den mif wankten die Knie Wir herrschaft .

rindige Tannen lagen gefällt in ihrem
Schach in Mülhausen

Eifriger Spielbetrieb herrscht in
Mülhausen , wo , wie in Straßburg , ein
Herausforderungsturnier großen An¬
klang gefunden hat . — Ein von H . A

Richter : » Amtsdiener , was ist da Frankhauser geleitetes Lösungstumier ,
draußen für ein Lärm ? « in dem das Berühren der Figuren

Amtsdiener : »Die Parteien Müller nicht gestattet war , also »de visu « ge .

Der Vergleidistermin
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Personliche Angelegenheiten
aas de « Bereit » des Chefs der Zivilverwaltung In Eleafi" Verwaltung *- und Polizeiabteilung -

Ernannt « 2 « Regferangsinspektoren : Stadtobersekretür Harald Land¬
graf bei der Stadt Dresden unter gleichzeitiger Versetzung zum Land-
Icommissariat Weißenburg ; Stadlsekretär Walter Huth bei d*r Stadt
jcoblenz unter gieichzeitiger Versetzung zum Landkommissariat Schlatt -
«tadt .

Versetzt - Regiert !ngssekretSr Otto Sprlngtr (z . Z . bei der Wehr¬
macht ) vom landratsamt Horb (Württemberg ) zum Landkommissariat
Colmar .

AbtetHmg Erziehung . Unterricht und Totksbtldang .
Versetzt h » gleicher Eigenschaft : Lehrerin Frieda ICw * s n y ih Stein -

j>ach -HaHenberg (Reg . -Bez . Kassel ) nach . M ülhausen I. Eis . <470S5

ANHANG ZUM » REGIER UNGS - ANZEIGER FCHTÖAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Öffentliche Zustellung . - Albert Gangloff , Büroengesteliter , In
Strasburg , Jungferngasse 7, ProzeBbevollm &chtigter : Rechtsanwalt VomhofT .
in Straßburg i. Eis ., klagt gegen «eine Ehefrau Mathilde Gangloff , geb . Lewy ,
früher in Straßbar « , fetzt ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf
Auflösung der Ehe , hilfsweise Scheidung der Ehe , unter der Behauptung , daß
die Beklagte Jüdin sei , und daß er bei Eingehung der Ehe sich der Tragweite
des Rassen Unterschiedes nicht bewußt war . Hilfsweise führt er , was die
Scheidung anbelangt , aus , daß die Beklagte ihn oft beleidigt habe , und daß
gie , während er in Stuttgart war , ein Verhältnis mit einem anderen Manne
unterhielt . Der Kläger beantragt : Die zwischen den Parteien , vor dem
Standesamt zu Straßburg , am 6 . Februar 1937, geschlossene Ehe aufzulösen ,
hilfsweise aus alleinigem Verschulden der Beklagten zu scheiden , und dieser
die Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Er lädt , die Beklagte , im Wege der
öffentlichen Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf
Mittwoch , ß. Oktober 1943 , vormittags 9 TJhr , vor die 1. Zivilkammer des Land¬
gerichts in Straßburg i . Eis ., Just &gebäude , Zimmer 87, mit der Aufforderung ,
sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten äu
lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . 1. R. 83/43 . Straßburg i. Eis . , den 2. Au¬
gust 1943. Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der 1. Zivilkammer beim
Landgericht in Straßburg i. Eis . . (46 926
Öffentliche Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau Ju¬
lia Johanna Huber , geb . Deiber , in Mülhausen . Rabendurchgang Nr . 17, ver¬
treten im Armenrecht durch Rechtsanwalt G. Meyer in Mülhausen , klagt
geg *n ihren Ehemann Marzell Huber , z . Z. ohne bekannte » Wohn - und Auf¬
enthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 19. April 1934 vor
dem Standesbeamten von Paris , 2 . Arrondissement , geschlossene Ehe in An¬
wendung vp .i § 55 Eheg . als geschieden zu erklären und dem Beklagten die
Konten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Ver -
handimtr ist bestimmt auf Dienstag , den 12. Oktober 1943, vormittags 9 Uhr ,
Zivilsitzungssaal Nr . 25 . des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu
geladen und aufgefordert , srch durch einen beim Landgericht Mülhausen zu
gelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen .
beamte der Geschäftsstelle .

I R 131/43 . — Der Urkunde - *

(46964
Handelsregister des Amtsgerichts StraBburg I. Eis.

Für die Angaben in [ ] -keine Gewähr .
NeosIntragiMgen . — BiSchweiler A 25 ■ 19. 7 . 43 - Benkiser -Werk , Kom¬

manditgesellschaft , Ludwigsburg mit Zweigniederlassung fn Bischweier un¬
ter der Firma : Benkiser -Werk , Kommanditgesellschaft , Zweigwerk Bisch -
weiter . [ Renngasse . Armaturenfabrik .l Kommanditgesellschaft seit 11. Ja¬
nuar 1938. Persönlich haftender Gesellschafter : Johann Eberhard Freiherr
Schenck zu Schweinsberg in Ludwigsburg . Ein Kommanditist ist beteiligt

Erstein A 3 - 23. 7. 43 - Burger & Söhne , Erstein . [Hermann -Göring -8tr . 9.
Unternehmung für Straßenwalz - und Teerarbeiter ..] Offene Handelsgesell¬
schaft mit Beginn vom 1. Januar 1925. Persönlich haftende Gesellschafter :
Alfons Burger , Kaufmann , Straßburg -Meinau , Alois Burger , Kaufmann , Er¬
stem .

HöchteIden A 3 - 19 . T. «3 - Gehrüder Völcksl , Hochfelden . [Drahtzieherei
and Verarbeitung von Drahtwaren ; Herstellung von Drahtgeflecht , Draht¬
gewebe sowie Einrichtungen und den dazu gehörenden Schlosserarbeiten
und die Übernahme und Ausführung von Eisenkonstruktionen . ] Offene Han¬
delsgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1943 . Fcrsönlich haftende Ge¬
sellschafter : Emil Völckel und Emil Karl Völckel , beide Betriebsführer in
Hochfelden . Die Versammlung der Gesellschafter vom 24 . Juni 1943 der
Firma „ Gebrüder Völckel , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " mit dem
Bitze in Hochfelden hat die Errichtung einer offenen Handelsgesellschaft
unter der Firma „ Gebrüder Völckel " mit dem Sitze in Hochfelden und die
Übertragung des Vermögens der Gesellschaft mit beschränkter Haftung
auf die neugegründete offene Handelsgesellschaft gemäß der Verordnung
über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. Dezember 1941 be¬
schlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den Gläubigern der
Gesellschaft mit beschränkter Haftung steht es frei , soweit sie nicht Be¬
friedigung verlangen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekannt¬
machung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Nietierbronn A 8 - 23 . 7. 43 - Wirkerei Reichshofen Hufschmitt & Krieg ,Reichshofen . [ Römerstraße 4a . Fabrikation von Herren - und Damenwäsche .]
Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1943. Persönlich haf¬
tende Gesellschafter : Josef Hufschmitt , Kaufmann ; Frau Clement -ine geb .
Krieg , Ehefrau Josef Hufschmitt ; Eduard Krieg , Techniker , Kaufmann ,alle in Reichshofen . Die Versammlung der Gesellschafter vom 23. Juni 1943
der Firma „ Wirkerei Reichshofen , Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Reichshofen , hat die Errichtung einer offenen Handelsgesellschaft unter
der Firma „ Wirkerei Reichshofen Huf Schmitt & Krieg " mit dem Sitze in
Reichshofen und die Übertragung des Vermögens der Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung auf die neugegründete offene Handelsgesellschaft ge¬
mäß der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom
5. Dezember 1941 ♦beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht :
Den Gläubigern der Gesellschaft mit beschränkter Haftung steht es frei ,
soweit sie nicht Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten von
dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Niederbronn B 3 - 23 . 7. 43 - Drahtindustrie , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Reichshofen/Elsaß . Gegenstand des Unternehmens ist die
Herstellung und der Vertrieb * ,pn Draht , Drahterzeugnissen und verwand¬
ten Artikeln sowie die Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen . Stamm¬
kapital : 450 000, — RM . Geschäftsführer : Karl Theodor Röchling , Industriel¬
ler , und Albert Maier , kaufmännischer Direktor , beide in Völcklingen/Saar .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am
1. Juni 1943 abgeschlossen . Sind mehrere Geschäftsführer vorhanden , so
wird die Gesellschaft jeweils durch zwei Geschäftsführer gemeinsam ^ oder
durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen gesetzlich
vertreten . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Die Bekanntmachun¬
gen der Gesellschaft erfolgen im ReRierungsanzelger für das Elsaß .

Straßburg A 460 - 19. 7. 43 - Josef Müller , StraBburg . [Feggasse 9. Handels¬
vertreter in betriebsfertigen Durchschreibebuchhaltungen mit Auslieferungs¬
lager .] Inhaber : Josef Müller , Handelsvertreter , Straßburg .

Strasburg A 461 - 19. 7. 43 - Albert Fritsch , Straßburg . [Herderstraße 80.
Handelsvertreter in Baustoffen wie : Teer , Asphalt und Rollglas .] Inhaber :
Albert Fritsch , Handelsvertreter , Straßburg .

Straßburg A 462 • 19. 7* 43 - Buchhandlung „ Zum Dom " Fischer & Co . KG .,
Straßburg . [Münsterplatz 14. Betrieb einer Buchhandlung , Papier -, Schreib¬
waren - und Kunsthandlung , sowie der Betrieb einer Buchdruckerei .] Kom¬
manditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1943. Persönlich haftender
Gesellschafter : Adolf Fischer , Kaufmann , Straßburg -Neudorf . . Vier Kom¬
manditisten sind beteiligt .

Straßburg A 463 - 20 . 7. 43 - Josef Schneider , Straßburg . [Molsheimex
Straße 28 . Tabakwaren -Einzelhandel .] Inhaber : Josef Schneider , Kaufmann ,
Straßburg .

Straßburg A 464 - 21 . 7. 43 - Ludwig Bischoff , Straßburg . [Kuhngasse 17.
Textilgroßhandlung .1 Inhaber : Ludwig Bischoff , Kaufmann , Straßburg . Der
Ehefrau des Firmeninhabers Luzia geb . Horsinga , Straßburg , ist Prokura
erteilt .

Strasburg A 465 • *1. 7. 43 - Karl Emde , Straßburg . [Mörschhauser -
Straße 17. Fabrikation chemisch -technischer Papiere . Vertretungen in Licht¬
pauspapier mit Auslieferungslager .] Inhaber : Karl Emde , Kaufmann , Straß¬
burg .

Straßburg A 466 • 21 . 7. 43 • Witwe Henriette Haible , Straßburg -Königs¬
hofen . [Römerstraße 101 . Einzelhandel in Textil - und Kurzwaren .] Inhabe¬
rin : Witwe Henriette Haible geb . Beyer , Geschäftsinhaberin , Straßburg -
Königshofen .

Straßburg A 467 • 21. 7 . 43 - Luft & Simon , Straßburg . [Rosheimer Straße 5.
Hoch - und Tiefbau -Unternehmung .j Offene Handelsgesellschaft mit Be¬
ginn vom 1. Januar 1941 . Persönlich haftende Gesellschafter : Georg Luft
und Albert Simon , beide Hoch - und Tiefbau -Unternehmer in Straßburg -
Neudorf .

Straßburg A 468 - 21 . 7 . 43 - Gaststätte „ Zur guten Quelle " , Emil Lelung ,
Straßburg . [St .-Michaels -Gasse 3 .] Inhaber : Emil Lelung , Gastwirt , Straß¬
burg .

Straßburg A 4G9 - 23 . 7. 43 - Burgtor -Gaststätte Julius Ege , Straßburg .
[Burgtorstaden 8. ] Inhaber : Julius Ege , Gastwirt , Straßburg .

Straßburg B 150 - 20 . 7. 43 - Hertenstein & Co ., Seifen , Waschmittel ,
Clansstärke , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg . [Kalbs¬
gasse 22.] Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung von Fein¬
seifen , von deren Nebenprodukten und allen anderen Reinigungs - und
Waschmitteln sowie der Handel mit diesen Produkten . Stammkapital :
1250,— RM = 25 000,— Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1:20 . Ge¬
schäftsführer : Georg Hertenstein , Kaufmann , Straßburg -Königshofen . Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung . DeT Gesellschaftsvertrag ist am
3. Januar 1935 abgeschlossen . Die Dauer der Gesellschaft ist auf 20 Jahre
festgesetzt , beginnend vom 1. Januar 1935 und endigend am 31 . Dezember
1954. Die Gesellschaft wird alsdann vom 1. Januar 1955 ab für eine neue
Dauer von fünf Jahren weitergeführt und so alle fünf Jahre , sofern nicht
die ordentliche Hauptversammlung sechs volle Monate vorher ihre Auflö¬
sung auf den 31 . Dezember 1954 oder zum Ablauf einer der darauffolgenden
fünfjährigen Perioden beschließt .

Straßburg B 151 - 21 . 7 . 43 - E . Staentz & Co. , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Straßburg . [Luxhofgasse la .] Gegenstand des Unternehmens
ist der Handel mit Brennmaterialien und alle mittelbar oder
unmittelbar hiermit zusammenhängenden Geschäfte . Stammkapital :
25UG,— RM — 50 000, — frz . Franken umgerechnet im Verhältnis von 1:20.
Geschäftsführer : Eugen Staentz Kaufmann , und Franz Kieffer , Ingenieur ,
beide in Strhßburg , jeder mit EinzelverfTetungsbefugnis . Gesellschaft mit
beschränkter H iftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 20. April 1934 abge¬
schlosser uni am 16. Augusl 19S8 sowie am 17. September 1940 abgeändert

worden . Die Dauer der Gesellschaft ist auf 12 Jahre vom 21 . April 1934 ab fest¬
gelegt worden . Sie verlängert sich stillschweigend von 6 zu 6 Jahren , solange

nicht eine Kündigung seitens eines der Gesellschafter mindestens ein Jahr vor
Abiauf . sei e ; der ersten Perlode , sei es einer folgenden Periode , vorliegt .

Straßburg B 152 . 21 . 7. 43 - Adolf Ancel , Elsässische Nährmittelfabrik ,
Aktiengesellschaft , Straßburg -Meinau [Markus Otto -Straße 30] . Gegenstand
des Unternehmens ist die Herstellung und der Vertrieb von Nährmitteln und
ähnlicher Produkte . Die Gesellschaft ist 2u allen Geschäften und Maßnahmen
berechtig dis rui Erreichung des Geiell schal tszweck » notwendig oder nütz¬

fleh erscheinen , insbesondere zum Erwerb und zur Veräußerung vo « Grund¬
stücken zur Er rieh tue g von Zweigniederlassungen in In - and Auslande , «ur
Beteiligung an andere « Unternehmungen gWeher oder verwandter Art * >wie
zum Absvhiu - von InteressengemeinschaftsVerträgen . Stammkapital : 125 000,—
RM (nicht umgestelltes Gesellschaftskapital von 2 500 000 frz . Franken , umge¬
rechnet in Verhältnis von 1:» ) . Vorstand : Gustav Puls , Dipl .-Kaufmann , und
Friedrich Schroeter , Kaufmann , beide in Straßburg -Meinau . Prokurist : Ludwig
Banzet , Kaufmann , Straßbg . -Meinau . Aktiengesellschaft . Die außerordentliche
Hauptversammlung vom 30. März 1943 hat die Anpassung der Satzung an das
deutsch ) Aktienrecht beschlossen . Die gesetzliche Vertretung der Gesell¬
schaft erfolgt , sofern der Vorstaad aus einer Person besteht , durch diese
und , sofern er aus mehreren Personen zusammengesetzt ist . durch zwei Vor¬

standsmitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied gemeinschaftlich mit einem
Prokuristen . Im übrigen kann die Gesellschaft mit den gesetzlichen Ein¬
schränkungen auch durch zwei Prokuristen vertreten werden . Der Aufsichts -

rat kann bestimmen , daß einzelne Vorstandsmitglieder aHein zur Vertretung
der Gesellschaft befugt sein sollen . Stellvertretende Vorstandsmitglieder
stehen hinsichtlich der Vertretungsmacht ordentlichen Vorstandsmitgliedern
gleich . Ah nicht eingetragen wird veröffentlicht : Das Grundkapital ist »er¬
legt in 2500 Aktien im Nennbetrage von je 1000 Franken , umgerechnet im
Verhältnis 20 -=1 RM , sonach von Je 50 RM . Die Aktien lauten aul den In¬
haber . Die Zahl der Mitglieder des Vorstands und etwaiger stellvertretender
Vorstandsmitglieder wird durch den Asfsichtsrat festgesetzt , der auch die

Verteilung der Geschäfte bestimmt und eine Geschäftsordnung für den Vor¬
stand erlassen kann . Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen wäh¬
rend der Uebergangszeit durch Veröffentlichungen im Regierungsanzeiger für
das Elsaß und später im Deutschen Reichsanzeiger und in den StraBburgerNeueste Nachrichten .

Straßburg B 153 . 22 . 7. 43 - Straßburger Treibriemenfabrfk , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Straßburg [Kronenburger Ring 6 ] . Gegenstand des
Unternehmens ist die Herstellung und der Verkauf von Treibriemen , Leder¬
artikeln und technischen Bedarfsartikeln jeder Art ; die Gründung , der Er¬
werb , die Miete oder der Betrieb von Unternehmningen , welche mit diesem
Handels , oder Industriezweig zusammenhängen ; die Beteiligung oder Anteil¬
nahme unter irgendwelcher Form an allen Unternehmungen oder Gesell¬
schaften ; und überhaupt alle Handels -, Industrie -, Finanz -, Mobiliar - und
Immobiliargcschäfte , welche direkt oder indirekt mit den obenerwähnten
Unternehmungen zusammenhängen oder die Entwicklung der Gesellschaft
begünstigen können . Stammkapital : 175 000, ^ - RM . Geschäftsführer : Karl
Werner Brickmann , Ingenieur , Straßburg . Prokurist : Otto Schu ' at , Straß -
burg -Lingolshelm . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschafts -
vertrag ist am 16. Dez . 1936 abgeschlossen worden . Durch Gesellschafter -
beschluB vom 10 . Juni 1943 ist das Stammkapital von 25 000 RM « 500 000, —
frz . Franken auf 175 000, — RM umgestellt worden . Die Dauer der Gesell¬
schaft h », festgelegt auf 90 Jahre seit dem 16. Dezember 1936 .

Sulz u . WalJ A 5 • 22 . 7. 43 . Marzall Herrscher , Sulz u . Wald [Adolf Hitler -
Straße 8. Einzelhandel in Spinnstoffen , Strümpfen , Woll - und Kurzwaren ] .Inhaber Ma ?zell Herrscher , Kaufmann , Sulz u. Wald .

Waißenburg A 16 . 23 . 7. 43 • Paul Breitenreicher , Lembach [WeißenburgerStraße 73. Einzelhandel in Eisenwaren . Haus - und Küchengeräten ; Reparatur
landwirtschaftlicher Maschinen ] . Inhaber : Paul Breitenreicher , Kaufmann ,Lembac t.

Veränderungen . - StraBburg B 33 - 1f . 7 . 43 . Deutsohe Bank , Berlin , und
Zweigniederlassung In StraBburg , unter der Firma : Deutsche Bank , Filiale
Straßburg [Blauwolkengasse 14] . Bankdirektor Dr . Robert Frowein in Berlin
ist zum Vorafeandsmitgliede bestellt . Als nicht eingetragen wird veröffent¬
licht : Die Eintragung ist bei dem Gericht der Hauptniederlassung erfolgtund die Veröffentlichung hat in der Nr . 152 des Deutschen Reichsanzeigersvom 3 . Juli 1943 stattgefunden .

Straßburg B 74 . 19. 7 . 43 - Buchhandlung »Zum Dome . Fischer & Co ., Ge¬
sellschaft ml % beschränkter Haftung , Straßburg [Münaterplatz 14]. Die Ver¬
sammlung der Gesellschafter vom 24 . Juni 1943 hat die Errichtung einär
Kommanditgesellschaft unter der Firma Buchhandlung »Zum Dom «, Fischer& Co . KG . mit dem Sitze in Straßburg und die Uebertragung des Vermögensder Gesellschaft mit beschränkter Haftung auf die neu gegründete Komman¬
ditgesellschaft beschlossen . Als nibht eingetragen wird veröffentlicht : Den
Gläubigern d ;r Gesellschaft mit beschränkter Haftung steht es frei , soweitsie nicht Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten von dieser
Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Neueintragungen . — Bischweier A 26 - 26 . 7. 43 - Ludwig Mann , Wäsohe -
fabrik , Sufflenheim . [Holzschuhgasse 12 . Fabrikation von Herrenhemden und
Damensporthlusen . ] Inhaber : Ludwig Mann , Kaufmann , Sufflenheim .

illkirch 8 3 - 29 . 7. 43 - Glaswerke Götzenbrück , Aktiengesellschaft Götzen -
brück , mit Zweigniederlassung in Straßburg -Grafenstaden , unter der Firma :G' aswerke Götzenbrück , Aktiengesellschaft , Werk Straflburg -Grafenstaden .[Rschauer Straße 7.] Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung und
Vertrieb aller Arten von Glas und verwandten Erzeugnissen sowie aller dazu
notwendigen Hilfsmitteln . Die Gesellschaft ist berechtigt , im In - und Aus¬
lande Zweigniederlassungen zu errichten , sich an gleichartigen und ähnlichen
Unternehmungen des In - und Auslandes zu beteiligen , solche Unternehmungenzu erwerben und zu errichten sowie alle Geschäfte einschließlich von In¬
teressengemeinschaftsverträgen einzugehen , die geeignet sind , den Geschäfts¬
zweig der Gesellschaft zu fördern . Grundkapital : 300 000,— RM , nicht um¬
gestelltes Kapital von 6 000 000 .— Franken . Vorstand : Andreas Meier -Oswald ,Kaufmann , Berlin -Frohnau , und Dr . Fritz Hoffmeister , Dipl .-Ing . in Otten -
dcrf/OJtrilla Dem Kaufmann Otto Kukhahn , in Berlin -Reinickendorf , ist Pro¬
kura erteilt . Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am 9 . Januar 1943 neu fest¬
gestellt . Sind mehrere Vorstandsmitglieder vorhanden , so wird die Gesell¬
schaft durch zwei Vorstandsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied mit einem
Prokuristen gemeinschaftlich vertreten . Der Aufsichtsrat ist jedoch berech¬
tigt , einzelne Vorstandsmitglieder zur alleinigen Vertretung zu ermächtigen .
Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Das Grundkapital ist eingeteilt in
6000 Aktien im Nennbeträge von je 50,— RM , gleich 1000, — Franken . Der Vor¬
stand der Gesellschaft besteht nach Bestimmung des Aufsichtsrats aus einem
oder mehreren Mitgliedern . Die Bestellung stellvertretender Vorstandsmit¬
glieder ist zulässig . Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
den Deutschen Reichsanzeiger .

Schiltigheim A 49 - 26 . 7. 43 - Karl Zilliox , Gambsheim . [Holzgroß - und■Einzelhandel . ] Inhaber : Karl Zilliox , Kaufmann Gambsheim .
Schiltigheim A 50 • 27 . 7. 43 - Gebrüder Jost , Inh . Rudolf & Arthur Jost ,Straßburg -Eckboisheim . [Stiftsgasse 36 . Teigwarenfabrikation . ] Offene Han

delsgesellschaft mit Beginn vom 1. April 1919. Persönlich haftende Gesellschaf¬
ter : Rudolf Jost und Arthur Jost , beide Kaufleute in Straßburg -Eckboisheim .

Schiltigheim A 51 - 27. 7. 43 - Emil Wolff , Strafiburg -Hönheim . [LauterburgerStraße 1. Büstenhalter - und Miederfabrikation .] Inhaber : Emil Wolff , Kauf¬
mann , Straßburg -Hönheim .

Schiltigheim B 22 • 24. 7. 43 - Sohiltfgheimer Gleisanschluß , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Straßburg -Schiltigheim * TBischweilerstraße 53.] Gegen¬stand des Unternehmens ist die Beförderung der Eisenbahngüterwagen vom
Bahnhof Schiltigheim bis zu den mit dem Bahnnetz der Gesellschaft verbun¬
denen industriellen und gewerblichen Unternehmen und deren Lagerplätzen .
Stammkapital : 13 680,— RM — 273 600, — fr . Franken , umgerechnet im Ver¬
hältnis von 1:20 . Geschäftsführer : Georg Ritter , Direktor , Straßburg -Schiltig -
heim . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am
22 . April 1922 abgeschlossen worden .

Straßburg A 470 - 24 . 7. 43 - Weinessig - und Essigspritfabrik Leo 8aas ,Straßburg -Neudorf . [Rübsamenstraße 35—37. Herstellung von Weinessig , Sprit¬
essig , Zitronenessig , Essiggurken und Konserven , Sauerkraut und Senf .] In¬
haberin : Witwe Maria Josefine Katharina Saas , geb . Metz , Straßburg . Proku¬
rist : Heinrich Saas , in Straßburg # Das Geschäft ist auf Frau Witwe Saas
infolge Ablebens des bisherigen Firmeninhabers und auf Grund eines am
15. Dezember 1925 abgeschlossenen Ehevertrags übergegangen .

Straßburg A 471 - 26. 7 . 43 - Hofmann & Eschenlauer , StraBburg . [Burgtor¬
staden 7. Großhandel in Kurz -, Galanterie - und Spielwaren .] Offene Handels¬
gesellschaft mit Beginn vom 15. April 1941 . Persönlich haftende Gesellschafter :
Paul Hofmann und Eduard Eschenlauer , beide Kaufleute in Straßburg .

Straßburg A 472 • II . 7 . 43 - Robart Schneider , StraBburg . [Finkmattstaden 9.
Lebensmitteleinzelhandel .] Inhaber : Robert Schneider , Kaufmann , Straßburg .

StraBburg A 473 - 27. 7 . 43 • August Paoke , StraBburg . [Steinring 40. Einzel¬
handel in Tabakwaren , Schreibmaterial , Toiletteartikeln und Andenken .] In¬
haber : August Packe , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg A 474 - 27. 7. 43 - Edmund Schneider , Straßburg . [Alter Korn¬
markt 10 . Lebensmittel -, Wein - und Spirituosen -Einzelhandel .] Inhaber : Ed¬
mund Schneider , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg A 475 - 28 . 7. 43 - Werkzeugbau und Maschinenfabrik Georg
Schmidt , Ing ., Straßburg -Königshofen . [ Karthaus 1.] Inhaber : Georg Schmidt ,
Ingenieur , Straßburg -Eckboisheim .

Straßburg A 476 - 29. 7 . 43 - Ernst Gaistal , StraBburg -Kronenburg . [Mittel -
hausberger Straße 77. Lebensmittel -, Wein - und Spirituosen -Einzelhandel .]
Inhaber : Ernst Geistel , Kaufmann , Straßburg -Kronenburg .

Straßburg A 477 - 29 . 7. 43 - Mertian & Co ., Straßburg . [Kronenburger
Ring 17. Metallgießerei , Armaturenfabrik , Metallverarbeitung aller Art .]
Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1943 . Persönlich haftender
Gesellschafter : Boris Georg Hoffmann , Kaufmann , Straßburg . Zwei Komman¬
ditisten sind beteiligt . Die neu gegründete Kommanditgesellschaft ist ent¬
standen durch den Eintritt der zwei Kommanditisten in das bisher von dem
Kaufmann Rudolf Hoffmann In Straßburg als alleiniger Inhaber unter der
Firma , ,Mertiän & Co., Inh . Rudolf Hoffmann " , mit dem Sitze In Straßburg ,
betriebene Handelsgeschäft .

Straßburg B 154 - 24. 7 . 43 • lllhof , GrundstÜckgesellsohaft mit beschränkter
Haftung , StraBburg . [Dorlisheimer Straße 15a . ] Gegenstand des Unternehmens
ist der Erwerb , die Verwertung , die Ausbeutung und den Verkauf von Grund¬
stücken und alle finanziellen und kommerziellen Operationen , welche mit
diesem Zweck verbunden werden können . Stammkapital : 2500, — RM —
50 000;— fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1:20. Geschäftsführer :
Leo Buhr , Straßburg -Grüneberg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am 14. Juni 1928 abgeschlossen Und am 22. Juli 1943,
was die Firmenbezeichnung anbelangt , abgeändert worden . Die Dauer der
Gesellschaft beträgt 99 Jahre , beginnend mit dem Tage der Errichtung der
Gesellschaft .

Straßburg B 155 - 26 . 7. 43 • Immobiliengesellschaft bei den Markthallen ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg . [Mtillenheimerstaden 10.]
Gegenstand des Unternehmens ist die Auswertung , die Einrichtung und Ver¬
mietung des in Straßburg i . Eis ., an der Ecke der Straße der Arbeit und der
Buchsweilerstraße gelegenen Grundstückes sowie die geschäftlichen Opera¬
tionen jeder Art , welche sich auf die vorgenannten Gegenstände beziehen .
Stammkapital : 5000, — RM = 100 000, — fr . Franken , umgerechnet im Verhält¬
nis von 1 :20. Geschäftsführer : Julius Zabern , Kaufmann , Straßburg . Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung . Der Geselischaftsvertrag ist am 16. Januar
1933 abgeschlossen . Er wurde am 10. Januar 1934 abgeändert . Die Dauer der
der Gesellschaft ist auf 90 Jahre festgesetzt .

Straßburg B 156 - 2t . 7 . 43 - Taverne der Arbelt , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Straßburg . [Otto -Back -Straße 1.] Gegenstand des Unternehmens
ist der Betrieb , die Vermietung » oder Verwaltung von Wirtschaften ^
Brauereien , Restaurants , Geschäften und Lokalen jeder Art ; die Erschaffung ,
der Erwerb , das Mieten oder der Betrieb sämtlicher sich auf diesen Handels¬
zweig beziehenden Unternehmen usw . Stammkapital : 1250,— RM = 25 000 .-—
fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1:20. Geschäftsführer : Julius
Zabern , Kaufmann , Straßburg . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am 18. Juni 1934 abgeschlossen worden . Die Dauer
der Gesellschaft ist auf 99 Jahre festgesetzt .

Veränderung . — Benfeld A 1 - 26. 7. 43 - Heinrich List , Werke für Elektro¬
technik und Mechanik , Teltow bei Berlin , mit Zweigniederlassung in Rheinau ,
unter der Firma : Heinrich List , Werke für Elektrotechnik und Meohanik ,
Werk Rheinau . Gesamtprokurist in Gemeinschaft mit einem anderen Proku¬
rist für die Zweigniederlassung in Rheinau i . Eis . ist : Claus Rother , Rhei¬
nau i . Eis . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Die Eintragung ist beim
Gericht der Hauptniederlassung erfolg -t und die Veröffentlichung hat in
Nr . 153/43 des Deutschen Reichsanzeigers stattgefunden .

Offen « Stellen
LebensmittelgroBhandig . sucht für ein

schl . Kundschaft sof . rühr . Vertreter
Angebote guter E 34 532 an die M. N

Ingenieur für die Arbeitsvorbereitung
eines mittelgr . Betriebes des elektro¬
technischen Apparatebaues im Unt . -
Els .. insbesond . für die spanlose Fer¬

tigung u . Montage v . Großgeräten f .
sof . od . spät . ges . In Frage kommen
nur Herren mit reicher Erfahrung .
Eilangeb . unter E 34 342 an die N. N .

Techniker f . Betriebsplanungen zum so -
fort . Kiatr . ges . Aag . ant . C 34 602 .

Intelligent , kaufnt . Angestellter flr Be¬
triebsorganisation gesucht . Aufstiegs
möglichkt . vorhanden . Angebote unt .
M 34 539 an die Straßburger N. N.

Lagerist f . Lebensmittelgroßhdlg . bald ,
gesucht . Angebote anter D 34 531.

Mittl . Betrieb wicht erfahren , tüchtig .
Meehanikermeister (Werkmstr ) . Der¬
selbe muß insbesond . In der spanlos ,
u . spanabhebenden Fertigung perfekt
sein , Führungsfähigkeiten u . Erfahr ,
im Akkordwesen besitz ., sow . erfahr .
Mechaniker bzw . Werkzeugmach . Bei
des sind entwicklungsfäh . Dauerstel¬
lungen . Bewerbungen mit entaprech .
Unterlagen unter Q 34 606 an d . N. N .

Mann über 65 Jahren f . Lager u . Pack
arbeiten gesucht . Dr . August Oetker ,
Meinau Markus -Otto -Str . 30 . (47061

Kupferputzer sofort gesucht . Hotel
Christof , Bahnhofplatt . (21 069

Elektrikerlehrling sofort gesucht . —
Ruprechtsau , Wörthgasse 21 . (21072

Bäckerlehrling u . ein Konditorlehrling
ges . Ed . Katz , Hagenau , Hermann -
Göring -Straße 26. (65 846

Einige Verkäufer (innen ) f. Lebensmit
telgeschäfte ges . Nach erworbenen
Kenntn . evtl . zur Leit . v . Verkaufs
stellen . Zuschr . an : Lebensm . -Einzel -
handels -AG f . Eis . u . Lothr ., vorm .
Sadal , Str . -Königsh . , Römerstr . 102.

Erster Koch , Beikoch , g . eingearb . Bö -
fettfrftul ., Zftpfer sow . 4 Bedienungen
zu d . demnächst stattf . Wiedereröff¬
nung des Restaurants »Stuka « ges .
Vorzustellen zwisch . 9-10 Uhr : Gintz ,
Wimpfellngstraße 37 . (21151

Mehrere Hausgehilfinnen sowie 1 Kran¬
kenwärter f . Altersheim in Straßburg
für sof . od . später ges . Sich vorstell . :
Zivilhospizien , Straßbiirg , Niklaus -
staden 7 (Personalabteilung )

Saaltochter , KQchenmädchen u . Haus¬
diener für sof . gesucht . Hotel Kuntz ,
Hohwald . (46 935

Haus -Küchenmädchen od . Bursche sof .
gesucht . Hotel Odilienhof , Oberehn -
heim/Elsaß . (46955

Stenotypistin für Großhandlg . zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Zuschriften
unter 21 109 an di e Stra ßburg . N. N.

Bürofrfiulein für Vertrauensstelfg . sof .
gesucht . Zus chriften unter 21 110/

Bürofräulein , tüchtige Kraft , für sof .
oder später gesucht . Ausführl . Angeh .
mit Gehaltsansprüchen unter 20 999.

Heimarbeiterinnen f . Herrenhemden ge¬
sucht . Ang . an ALA Anzeigen 1716/1,
Karl Roos Platz 9. (46 930

Schneiderin z . Anfertig , v . Spitzenkleid
zur Hochzeit dringend gesucht . Zu¬
schriften unter 20 789 an die N . N.

Flick erin ges ucht . Angebote u . 20 977.
Bürolehrmädchen ges . Meinau , Feld -

m arscha ll -Wur mser -Straße 20 . (46903
Lehrmädch . u . Arbeiterin f. D . -Schnei -

derei Bof. ges . Zuschr . unter 2l 098.
Köchin , Hausmädchen u . Gartenperson .

in Dauerstellung gesucht . — Post -
erholungsh . Heidelberg - Schlierbach .
Angebote an die Helmleitung .

Hausgehilfin für Haushalt gesucht . —
Schwab , Kölner Ring 68 . (21017

Hausgehilfin von 30 bis 50 Jahren für
Gasthaus aufs Land ges . Angeb . unt .
HA . 4658 an die N. N . in Hagenau ^

Tüchtige Hausgehilfin sofort gesucht .
Paul Messer , Karl -Brucker -Straße 6,
beim Bäckehiesel . (20 844

Jüngere , zuverl . Hausgehilfin z . sofort .
Eintr . ges . M . Müller , Schreiberstub -
gas se 7, Ruf t 73 63 . (21043

Haushälterin in frauenlos . Hauah . ges .
Angeb . unt ^ ZA 1063 an N. N . Zabern .

Mädchen r otf . Frau alt Hilfe im Haus¬
halt einige Stunden pro Tag gesucht .
Anzumelden 18.30—19 Uhr . Ingenieur

Hetzel , Gerbergraben 14, I . (21123
Tücht . Frau od . Mädchen für tagsüber

(od . Stunden ) gesucht . Restaurant
„ Bierpal a st " , Gew erbslaub en .

Zuverl ., tücht . MAdohen m . Kochkennt¬
nissen gesucht . Ruf 2 42 33 oder An -
schrift erfrag , u . A 20 $93 in d . N. N.

Ordentl . Pfliohtjahrmäd . eu 2 Kind . ges .
Simonis , Mannheimer Str . 11. (20956

Stundenfrau , 2—3 Stund , vorm . zu 2
ält . Leuten ( Ruprechtsau ) gesucht .
Erfrag , unt . A 21 094 in den N . N.

Saubere Püttfrau für mehrere fetunden
täglich gesucht . — Schwab , Kölner
Ring Nr . 53 . (21016

Putzfrau f . einige Stunden t &gl . ges .
Hotel Crhistof , Bahnhofplatz . (21 068

Saubere Putzfrau in guten Haushalt für
wöchentl . einmal gesucht . Ludwigs -
haf ener Straße 23 , 3 . S tock . (21136

Putzfrau , 2-3 Stund . täglT ges . Äelzbar .
Zimmer stehlTevtl . zur Verfügung . —
Schwarzwaldstraße 11 , III . (21 183

Putzfrau , tägl . v . 8—11 Uhr vorm . ges .
Kemg ^^ utleutg ^ ^

ll . , a . Alt - Bahnh ^

Stellengesuche
Aelt . Bilanzbuohhalter , perf . in neuztl .

Buchhltg . u 4 Durchschrsyst ., s . Stelle
evtl . sofort . Angebote unter 21121 .

Lohnbuchhalter , in sämtl . Büroarbeit ,
bew ., s . sof . Stelle . Zuschr . u . 21 036.

Suche Beschäftigung evtl . als Fahrer v .
Lieferwagen , Lagerist od . ähnl . Bin
39 Jahre alt . Angebote unter 21 131.

Sekretärin (Abitur ) mit Sprachkenntn . ,
Maschine , Steno sucht Vertrauens¬
stelle in erstklass . Betrieb . Zuschrift ,
un ter 21 004 an die StraBburg . N. N.

Studentin Bucht Ferienarbeit . Zuschr .
unter 21 099 an die StraBburg . N. N.

Gepr . Säugl .-Schwester s . St., auch in
Säugl . -Heim . angen . Zuschr . u . 21 OSB.

14jähr. Mädchen , pflichtj&hrfrei , sucht
Lehrstelle in Büro od . kaufm . Be¬
trieb . Zuschr . unt . 21 073 an N. N .

Frau mit 3jähr . Kind sucht Betätigung
als Wirtsohafterin 1. Kr . Hagenau bei
alleinsteh . Pers . od . kl . Fam . , ohne
geg ens . Vergütg . Ang . unt . M 34 444.

Fräulein , gute Erschelng ., 24 J . , sucht
Stellg . zur Bedleng . in gutem Lokal ,
auch außerhalb . Angebote unt . 20 958.

Aeltere Haushälterin sucht Stelle in
frauenlos . Haushalt . Angeb . u . 21 034.

Unterricht
Staatl . Hochschule für Musik, Leipzig.

Abteilung »Musik : Vollständige Aus¬
bildung In der Musik : Tonsatz , Kom¬
position , sämtliche Instrumentalfä¬
cher . Gesang , Dirigieren usw ., Or¬
chester - u . Chorschule . — Abteilung
Musikerziehung : Seminar für Schul¬
musik , Seminar für Musikerzieher ,
Seminar für Rhythmische Erziehung .
— Abteiig . Dramatische Kunst : Oper ,
Schauspiel , Tanz , Regie , Opernchor .
Anmeldungen f . das Wintersemester
1943/44 bis zum 5. Sept . 1943. Prosp .
unentgeltl . Leipzig C 1. Grassistr . 8.
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Aufnahme : Str. N . N . (Amann )
Das ist sie also , die kleine Liesel ,

die mit strahlenden Augen in die Welt
schaut , die doch so schön ist , für siß .
Die Sonne lacht ihr ins Gesicht , die
Blumen blähen ihr entgegen , ein
Schmetterling wird zum freudigen Er¬
lebnis für Stunden . Und daß sie zum
Geburtstag von Mutti einen pracht¬
vollen Schimmel zum Geschenk er¬
hielt , hat sie restlos glücklich ge¬
macht . Nimmermüde sitzt sie im Sat¬
tel , richtig nach Jungenart , an¬
feuernd ruft sie ihr „ Hott , hott !, wiegt
sich anmutig in den Hüften , klopft
„Bubi " an den schlanken Hals und
schaukelt durch das weite Land der
Phantasie . Was wird wohl Vati sagen ,
der so weit weg bei den Soldaten ist ,
wenn er wiederkommt , und ihm eine
Liesel entgegenläuft , sein Kind , das
die ersten schwankenden Schritte
wagte , als er es zum letzten Male sah .. .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelan ; dauert von

heute 31.53 bis morgen 5 .48 Uhr
*

Wie aus einer Bekanntmachung im
heutigen Anzeigenteil Hervorgeht , sind
Anmeldungen zum Besuch
der Saatsbauschu1e Straß¬
burg ( Fachschule für Hechbau ,
Tiefbau und Vermessungswesen ) ,
Hans -Schoch - Straße 4 ( Fernruf :
234.86) im Winterhalbjahr 1943/44 ( Be¬
ginn 1. Oktober 1943 ) umgehend ein¬
zureichen . Zur Vorbereitung auf die
Ausleseprüfung wird ein Vorsemester
geführt

*
Wir weisen auf die ortspolizei¬

liche Vorschrift über den
Verkehr mit Frisch pilzen
im heutigen Anzeigenteil hin .

Heute ich für dich , morgen du für mich
Denke daran bei der heutigen Haussammlung für das Kriegshilfswerk des Deutschen Roten Kreuzes

PK . Hauptverbandplatz . Der Stabsarzt
läßt sidi die Soldbücher der Leichtver
wundeten bringen . Vielleicht ist einer
unter ihnen , der als Blutspender für
den schwerverwundeten Oberleutnant
einspringen kann . Seit Wochen liegt die
ser Offizier bereits hier , seit Wochen
zwischen Leben und Tod . Der Stabsarzt
prüft die Soldbücher . . . Blutgruppe A,
Blutgruppe B . . .

Drei Grenadiere ,
* die in Frage kom¬

men . Er sucht sie in der Baracke auf ,
spricht mit ihnen über die Angelegen¬
heit . Einer der Grenadiere ist ein jun¬
ger , kräftiger Mann . Er hat nur eine
leichte Schußwunde in der Hand . Ohne
Zögern stellt er sich dem Arzt zur Ver¬
fügung . Er weiß nur , daß er vielleicht
einem Kameraden das L£ben retten
kann . Wer das ist und wie das zugeht ,
ist nicht von Belang . Ein Kamerad , das
ist alles . Der junge Soldat handelt , wie
jeder Soldat handeln würde , und er
denkt , wie jeder Soldat denkt : Heute ich
für dich , morgen , wer weiß , du für
mich . . . t

Er sitzt in der Operationsbaracke ne¬
ben dem Operationstisch . Die Helfer
des Arztes haben alles vorbereitet . Die
Tür wird aufgeschoben . Vorsichtig tra¬
gen die Träger den Schwerverwundeten
auf der Trage herein , das Kopfende
voran ; man sieht nur das von dunklem ,
gewelltem Haar bedeckte Haupt , man
hat keinen Blick in das Gesicht . Behut¬
sam schieben die Träger die Trage auf
den Operationstisch . Der Schwerver¬
wundete stöhnt leise und erschöpft un¬
ter der . gelinden Bewegung . Der junge
Grenadier sitzt auf seinem Schemel , sein
Blick tastet mit sichtbarer Scheu gegen
den Operationstisch hin . Eine plötzliche ,
starke Bewegung zuckt auf einmal wie
ein Feuerschein über seine Züge . Man
sieht ihm eine jäh aufwallende Erregung
an . Der Arzt bemerkt das . Er sagt be¬
ruhigend : „Es ist nicht gefährlich , Sie
brauchen keine Angst davor zu haben ."
Der junge Grenadier müht sich , ihm mit
einem Lächeln zu begegnen und schüt¬
telt den Kopf . Nein , Angst hat er nicht .
Indes , er sagt kein Wort .

Der Schwerverwundete wird vorsich¬
tig aufgestützt . Er hat einen Lungen¬
schuß . Ein müdes , verwelktes Antlitz ,
in dem die großen braunen Augen sö
seltsam fragend und fremd , wie eine
stumme Erinnerung an Jugend und ein¬

stige Lebenskraft brennen . Und das
volle , wellige Haar — als ob es allein
in seiner jugendlichen Pülle und seinem
jungen Glänze nicht teilgenommen hätte
an dem frühen Versiegen und leidvollen
Wiederaufbäumen dieses Lebens . Ledig¬
lich ein feuchter , ein wenig talgiger
Schimmer ist darin , wie von Fieber¬
schweiß . Aber es ist fremd über dem
greisenhaft gewordenen Antlitz , es
blüht noch . . . Die Helfer haben den
Schwerverwundeten aufgerichtet und

tuch des Operationstisches liegt , ver¬
mag sich nicht mehr aus eigener Kraft
zu heben . Ein Sanitätsgefreiter tritt hin
zu und hilft ihr auf , damit sie die Hand
des Grenadiers ergreifen kann . Der
Grenadier stammelt : „ Wir haben alle
gedacht , daß Sie längst in der Heimat
sind und es Ihnen gut ginge . . ."

Der schwerverwundete Offizier hielt
die Hand des örenadiers , bis die Blut
Übertragung beendet war . Der Grena
dier sah unverwandt in heißer Erre

Ein Brief an die Lieben daheim . Der Verwundete kann wegen seiner
Verletzung noch nicht schreiben . Natürlich tut das die DRK . -Schwester
für ihn .

stützen ihn . Der Arzt beginnt , ihm die
Transfusionsapparate anzulegen . Da
dreht der Schwerverwundete ein wenig
das Gesicht , es soll wohl ein Dankes¬
blick für den Blutspender sein , um den
er sich müht . Und dann haben seine
Augen ihn langsam ertastet und ein
großes , fast frohes Erstaunen steht auf
einmal in ihnen . »Herr Oberleutnant «,
stößt der junge Grenadier heiser her¬
vor , »Herr Oberleutnant . . . !« Seine
Stimme vibriert , seine gesunde Hand
sucht die welke , ermattete seines Kom¬
panieführers . Aber diese Hand , die
wächsern grau auf dem kalten Wachs -

Was ein Meister werden will , übt sich beizeiten
Straßburger Jugend im Wertkampf des ersten Reichsschwimmtages der Hitler -Jugend

Die zwölfjährige Luise hatte es
gestern Mittag besonders eilig mit dem
Essen . Mehrmals mußte die Mutter zu
etwas mehr Ruhe mahnen . Aber das fiel
Luise ja so schwer . Um 2 Uhr wollte
ihre kleine Freundin Irene bei ihr sein .
Gemeinsam wollten sie mit der Straßen¬
bahn nach Kehl fahren zu den Schwimm¬
prüfungen im Altrheinbad . Luise war
recht aufgeregt , wenn sie daran fachte ,
ob sie wohl durchhalten würde . Hans
konnte ja nicht mit , der große Bruder ,
der mit ihr geübt hat und neben ihr her¬
schwamm , als sie vorige Woche das erste
Mal eine Viertelstunde Dauerschwimmen
schaffte . Aber Irene wird ja dabei sein ,
wenn sie auch nicht mitschwimmt , weil
sie über die ersten selbständigen
Schwimmstöße noch nicht hinausgekom¬
men ist . Nun , sie wird wenigstens am
Ufer stehen und beide Daumen drücken .
Da klingelte es auch schon . Irene stand
vor der Tür . Schnell wurde das Badezeug
ergriffen , das schon am Vorabend bereit
lag , dann noch ein hastiger Kuß und ein :
„Mutter , feste Daumen drücken !" —
und wie der Wirbelwind waren die bei¬
den Mädel die Treppe hinab verschwun¬
den . Lachend schaute ihnen die Mutter
noch einmal vom Fenster aus nach .

Die Straßenbahn nach Kehl war na¬
türlich vollgestopft mit Pimpfen und
Jungmädeln , und alle waren voller
Spannung und Aufregung . Wird es ihre
Einheit schaffen ? — In dem kleinen
Altrheinbad in Kehl herrschte reges
Leben . Die Fachwarte für Schwimmen
des Gebietes und des Bannes Straßburg
waren da , auch die Bannsportwartin

war mit dabei , und verschiedene Ret¬
tungsschwimmer , die um das Becken
herum verteilt standen , bewirkten doch
bei manchem kleinen Hasenfuß ein
beträchtliches Ansteigen des Selbst¬
vertrauens . Nachdem die Einheiten mit
ihren Führern und Führerinnen ange
treten waren , konnte der Wettkampf
beginnen . Zuerst kamen die Jung¬
mädel an die Reihe . Beherzt sprangen
die einen ins Wasser , etwas zaghaft
stiegen die anderen die Treppe hin¬
unter — aber dann war die erste „ Se¬
rie " drin . „Immer an der Wand lang "
ging es nun , immer rund um das Bek -
ken . Wie lang einem die Zeit dabei
wurde . „Fünf oder fünfzehn Minuten —
jrwei oder fünf Punkte für die Einheit " ,
daran dachte Luise , während sie mit
den anderen im Kreise schwamm .

Irene lachte ihr jedes Mal ermunternd
zu , wenn Luise bei ihr vorbeikam . Und
nun hörte die kleine Schwimmerin die
Freundin rufen : „Noch zwei Minuten ,
dann hast du die fünfzehn Minuten hin¬
ter dir .

" Da ging es auf einmal wieder
viel besser , und die Müdigkeit , die jetzt
doch aufkam , war verflogen . Schließlich
war die Zeit verstrichen , und Luise
wurde von lachenden Kameradinnen
aus dem Wasser gezogen . Rasch noch die
Eintragung in die Liste — da steht es
schwarz auf weiß : Luise R ., JM .-Gruppe
x/738 , Schwimmdauer 15 Minuten ,
5 Punkte . Dann aber sauste Luise in
den Umkleideraum und rieb und frot¬
tierte sich , bis sie wieder ganz trocken
und warm war . Auch der klatschnasse
Schopf wurde tüchtig gerubbelt . Es dau¬

erte nicht lange , und sie stand wieder
mit den Kameradinnen draußen .

Lebhaft wurde die Frage des Ab-
schneidens der Gruppe erörtert . Fast
alle haben eine Viertelstunde durchge¬
halten und damit fünf Punkte je

Alle meine Entchen . — nur , daß hier das Köpfchen hübsch in der
Höhe bleibt . Aufnahmen : Str . N . N. (Amann ) .

Das Wasser ist kalt und naß —
etwas Behutsamkeit beim Hinein¬
steigen ist darum verständlich .

Schwimmer für die Einheit sichergestellt ,
sogar ihre Kleinste , die zierliche und
magere Gretel . Die Teilnehmerzahl der
Gruppe war auch gut — da müßte es
also eigentlich reichen .

Derweil waren die Pimpfe mit dem
Schwimmen an der Reihe , unter ihnen
auch Irenes Bruder , der Peter . Er lachte
über das ganze Gesicht , als er die
Schwester und ihre Freundin am Ufer
stehen sah . — Nach und nach rückten
die Einheiten dann wieder ab . Das Bad
leerte sich . Luise und Irene machten auf
dem Heimweg noch aus , daß sie am heu¬
tigen Sonntagmorgen wieder hinausfah¬
ren wollen . Dann sind HJ . und BDM. an
der Reihe mit viel schwereren Bedingun¬
gen . Die Großen bekommen für eine
Viertelstunde Dauerschwimmen nur zwei
Punkte und erst nach 45 Minuten fünf
Punkte . Luise lief ein kleiner Schauer
über den Rücken , als sie sich diese lange
Zeit vorstellte . ■Aber ihr Bruder Hans
wird es sicher schaffen , und wenn sie
selbst erst einmal in einer BDM .- Gruppe
ist , wird sie auch so lange durchhalten .
Jedenfalls nimmt sie sich vor , immer
fleißig zum Schwimmen zu gehen , um
das einmal zu erreichen . Hbg .

Scherl Bilderdienst (DRK .-Piper ) .

gung in das gelbe Gesicht seines Kom
panieführers , das so müde und doch
von einem dankbaren , freudigen Lä
cheln umspielt war . Der Sanitätsgefreite
stand dabei und stützte in stummer
Geduld den Unterarm des .Schwerver
wundeten . .. heute ich für dich , morgen
— wer weiß — du fifr mich . Wer
weiß ! . . .

Kriegsberichter Hannes Kremer ,

Die Wehrmacht lädt ein
auf die Sporeninsel

Großes Volksfest
zugunsten des Kriegshilfswerkes

für das Deutsche Rote Kreuz
Wo gehen wir hin ? Diese Frage stellt

sich am heutigen Sonntag nicht , denn
wieder einmal haben unsere Soldaten
dafür gesorgt , daß den Straßburgern
ein netter Nachmittag bereitet wird
Im Hof der Schießstandkaserne auf
der Sporeninsel wird heute ein großes
Volksfest zugunsten des Kriegshilfs¬
werkes für das Deutsche Rote Kreuz
durchgeführt .

Die Soldaten wollen , daß sich die
Gäste recht wohl bei ihnen fühlen und
haben wieder einmal alles getan , um
Bestes zu geben , Ueber den rein so¬
zialen Zweck der Veranstaltung hin¬
aus locken die Darbietungen für die
Großen und die Belustigungen für die
Kleinen . „Mag einer Musikliebhaber ,
Freund des Gesanges , Kleinkunstbesu¬
cher oder Meßtibummler sein , oder
auch nur ein gutes Glas lieben , jeder
wird auf seine Rechnung kommen .
Denn neben dem guten Zweck , dem
dieses Volksfest dient , soll es den
Kontakt zwischen den Soldaten und
der Bevölkerung weiter fördern und
den Straßburgern "einmal * Einblick in
die heitere Seite des Soldatenlebens
geben .

Daher auch für jung und alt , für
groß und klein , heute nur eine Parole :
Hinaus an den Rhein .

Theater Straßburg . — Else K n o 11
und Erich M u s i 1 spielen die beiden
Titelrollen in Rößnere Lustspiel
» Karl III . und Anna von
Oesterreich « , das am Donners¬
tag , 12. August , im Kleinen Haus des
Theaters Straßburg zur Erstauffüh
rung gelangt .

Am 26t August 1943 wird zum ersten
Male ein Werk des spanischen Dich
ters Lope de Vega , und zwar die Posse
» Die schlaue Susanne «, erst¬
aufgeführt .

Treffen der ehemaligen 136er. — Die
ehemaligen Angehörigen des I . R 136
treffen sich am Sonntag , 15 . August ,um 9 .15 Uhr am Bahnhof in Straßburgoder um 15 Uhr im ,Gasthaus » Zum
Fischer «, Kinderspielgässe , zur Begrü
ßung ihrer Regimentskameraden au6
Saarbrücken , die ihre alte Garnison
Stadt besuchen .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Sonntag , 8 . August :

Reichsprogramm : 9— 10 Uhr : »Unser Schatz
kästlein « mit Günther Hadank . — 11.05— 11.30
Uhr : Lieder zum Mitsingen . — 12.40—14 Uhr :
Das deutsche Volkskonzert . — 14.30—15 Uhr :
Katharina Brauren erzählt Märchen . — 15 bis
16 Uhr : Komponisten im Waffenrock . — 16 bis
18 Uhr : »Feldpost -Rundfunk «. — 18—19 Uhr :
Konzert des hamburgischen Philharmonischen
Staatsorchesters , Leitung : Eugen Jochum . —
19—20 Uhr : Eine Stunde Zeitgeschehen . — 20 .15
bis 22 Uhr .* »Die klingende Film -Illustrierte «.

Deutschlandsender : 8—8.30 Uhr : Orgelkon
zert aus Mönchen (Gustav Schoedel ) 9 bis
10 Uhr : Unterhaltsames Konzert . — 10.10 bis
11 Uhr : »Vom großen ^Vaterland «. — 15.30 bis
15.55 Uhr : Solistenmusik von Kurt Budde und
Arnim Knab . — 18—19 Uhr : Melodien zwischen
ernst und heiter . — 20 .15—21 Uhr : Kammer
musikalische Kostbarkeiten von Beethoven ,
Weber und Reinecke . — 21—22 . Uhr : Be
schwingte ' Musik .

Merktafel
für die Straßburger Hausfrau

Verteilung von Fischen . — In bezug auf die
allgemeinen Lebensmittelzuteilungen in dei
Verbraucherwoche vom 9. bis 15. August wird
darauf hingewiesen , daß in den einschlägige ^
Fischspezialgeschäften eine Verteilung von
Fischen vorgesehen ist . Der Aufruf erfolgtwie üblich auf die laufenden Nummern der
Kundenlisten in der Tagespresse .

Altgummisammlung verlängert . — Es wird
daran erinnert , daß die Altgummisammlung bis
zum 15 . August verlängert wurde . Die Haus¬
frauen . bei denen bisher noch keine Schulkin¬
der vorgesprochen haben , wollen das Altgummi
bereithalten .

Im Kalender angemerkt : „ |
Straßburg wird deutsch

Durch den Vertrag von ' Verdun im
Jahre 843 war das Reich Karls des
Großen in drei Nachfolgestaaten auf .
geteilt worden , deren mittlerer , das
sogenannte Lotharingien , mit dem El ,saß und einem Grenzstreifen am Nie¬
derrhein an Lothar fiel . Grenzstreitig ,keiten unter den späteren Karolingernführten zu neuen Erbteilungen . Ina
Vertrag von Mersen am 8. Au¬
gust St70 wurde Straßburg und das
heutige Elsaß dem ostfränkischen —
deutschen — Reiche Ludwigs , mit dem
Beinamen » der Deutsche « zugespro¬chen . -er.

Von der Staatlichen Meisterschule
Straßburg

Bei der Schlußfeier der Staatlichen
Meisterschule in Straßburg konnte der
kommissarische Leiter , Professor Egon
Gutmann , von einem Erlaß des
Reichserziehungsministers Kenntnis ge¬ben , der zur eindeutigen Kennzeichnungder besonderen Aufgaben der Schule den
Titel „Staatliche Meisterschule für das
gestaltende Handwerk " verliehen hat .
Nur 31 Anstalten in Großdeutschland
führen künftighin diese neue Bezeich¬
nung . Im Gebiet Baden -Elsaß führt aus¬
schließlich die Straßburger Meister¬
schule die neue Bezeichnung .

Professor Gutmann gab seiner Ueber -
zeugung Ausdruck , daß die Studierenden
der Straßburger Meisterschule ihren
Ferieneinsatz mit der gleichen inneren
Begeisterung und dem gleichen Gefühl
der Verantwortung leisten werden , mit
der sie ihre Studien betrieben haben .

Bunte Wappen und Exlibris
In den Räumen der BuchhandlungRoth am Münsterplatz wird augen¬blicklich eine kleine Ausstellung von

Arbeiten des Malers , Zeichners und
Heraldikers Leo Schall gezeigt . Es
ist recht reizvoll , auch einmal einen
Blick in die Werkstatt eines heutigen
Wappenmalers zu tun . Seine Wappender elsässischen Städte , voran da«
Straßburger Prachtwappen , überneh¬
men die traditionellen Motive in eine
sichere , teils ' strenge , teil« reich er¬
fundene ornamentale Form . In anderen
Arbeiten orientiert sich der Künstler
an der Wappenornamentik des 16 .Jahrhunderts und auclf in seinen Ex¬
libris versenkt er sich liebevoll in eben
diese vergangene Zeit , da Magister und
Doctores in ihren Straßburger Studier¬
stuben saßen und die Burgen rings im
Land noch einen Herrn hatten . Etwas
Illustratives , ja fast Bilderbogenartigeshaftet diesen Blättern an und eben das
macht sie so reizvoll . Sicher wäre Leo
Schall - ein guter Buchillustrator , denn
ihm eignet die Kunst der Beschrän¬
kung auf die klare , graphische Form,und er hat , wie diese Aquarelle bewei¬
sen , eine dem Graphischen untergeord¬nete Farbgebung .

Ingeborg Ha -kert .
Rhein Wasserstand vom Samstag . —

Konstanz 363; Rheinfelden 230; Brei-
saeh 189; Kehl 255; Straßburg 240 ;Karlsruhe 394 ; Mannheim 264 ; Caub 154

ParteiamtlicheBekanntmachuiiaenII I— I lllliu Hill III I MHHUFltUCQ
Bann 73i — Spieleinheiten . — Wiederauf¬

nahme des Dienstes für sämtliche Einheiten
am Montag . 16. August .

Bund Deutscher Madel . - Sämtliche Führe¬
rinnen treten am Montag . 9 . 8., zum Pflicht¬
sport an . JM .-Fübrerinnen 17.30 Uhr auf dem
ff -Sportplatz (Wasserturm ) ; BDM . 20 Uhr-Sportplatz .

Kreisfrauenschaftsleitung . — Wir bitten die
Stadtortsgruppen , dringende Post auf der
Kreisfrauenschaftsleitung abzuholen .

Ortsfrauenschaftsleitung Kronenburg . —
Dienstag , 10. 8. , Wiedereröffnung der Näh
stube , wo jeden Dienstag von 15— 17 Uhr
Sprechstunden der Ortsfrauenschaftsleiterin
stattfinden . Dienstag , 10. 8. , 20 Uhr , Bespre¬
chung der Abteilungsleiterinnen im

'
Frauen¬

schaftsheim . Mittwoch , 11. 8 .. 14 Uhr , Beginnder Kindergruppe , Schulhaus Fuchsgasse . —
Gutenberg , — Morgen Montag findet in der
Schildgasse eine Dienstbesprechung statt und
zwar für die Abteilungsleiterinnen um 19.30 Uhr
und für die Zellenfrauenschaftsleiterinnen
(bzw . Vertreterinnen ) um 20 .15 Ühr (also ohne
Blockfrauenscljaftsleiterinnen ) .

'
Bitte pünkt¬lich erscheinen . — Die Nähstube ist wieder er

öffnet und die Sprechstunden der Ortsfrauen¬
schaftsleiterin finden wieder Dienstagabendsstatt . — Ruprechtsau -Sud . — Am Dieffstag ,10 . 8., findet die Markenabrechnung wieder im
Heim de r NS .-Frauensch ., Böcklinstr . 62 . statt .Die Sprechstunden der Ortsfrauenschaftsleite
rin finden nunmehr regelmäßig jeden Dienstag ,um 20 Uhr , im Heim der NS .-Frauenschaft
statt . — Universität . — Am Dienstag . 10. Au
gust , um 20 Uhr , Turnstunde im Heim , Schu -
mannstr . 4 . Unser nächster Heimabend

"
findet

Mittwoch . 11. 8., 20,15 Uhr , rn der G.udrun -
schule statt . Wir ladTfen alle unsere Frauen
herzlich ein . — Schiffmatt . — Am Montag ,9. 8. , 20 Uhr , findet im Ortsgruppenlokal . Ing -
weilerstr . 6, eine Abeitsbesprechung statt . Die
Teilnahme für Abteilungsleiterinnen , Zellen
und Blockfrauenschaftsleiterinnen ist Pflicht

Schiltighelm -Süd . — Am Montag , 9. 8..
Heimabend in der Perl -Quelle . Alle Frauen
sind herzlich eingeladen . Die Nähstube des
Deutschen Frauenwerkes ist Mittwoch nach
mittags von 15— 18 Uhr wieder geöffnet . —
Schtuthfeld . — Morgen Montag . 20 Uhr , Heim
abend bei Follmer , Schluthmattweg 35 . Alle
Mitglieder sind herzjich eingeladen . Für Ab-
teilungs -, Zellen - und Blockfrauenschaft6leite
rinnen ist Erscheinen Pflicht .

v.
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Familien - Anzeigen

Y Für die vielen Glückwünsche , Oe - J
»chenke u. 8lumen «penden anl . der
Geburt unsere » Sohnes , sprechen
wir allen uns . herzl . Dank aus . Harr
u. Frau Karl Mochel , Straßburg , Am
1!er WÖft 36 (45851

ff
-

Für die uns erwiesene Aufmerk¬
samkeit anl . d Geburl uns . Stamm¬
halters tmil Rudolf danken wir uns .
Freunden u . Bekannten recht herj -
lich . Dr. Heim M. Fr au . Hagenau .

/ Js
"

Verlobte grüßen ; Herta Rall« f ,Ernst Bachmann , z . Zeit im Osten 1
Pforzheim , Straßb urg

Unser lieber Bruder , Schwager ,Onkel und Verwandten , (21195
Peter Engels

Lehrer a . D ., ist im Alter von 11
Jahren , plötzlich gestorben .

Die tieftrauernden Minterblieb . :
Farn Engels , Graft u . Hartmann .

Beerdigung Montag , 9. Aug . 4| .
mittags 2.30 Uhr in Ingweiler .

t2itni ;
Ihre Verlobung geben bekannt : Her -

mann Lorentz , Stephansplan 4, Mo¬
nika Prallano , Attalastaden 5, Straß -
bürg . . . . (20710

Ihr» Vermählung geben bekannt :
Friedrich Feldbinder , Lehrer , z . Z . '
Uffz. im Felde , Susf Fe 'dbirtdar , !
geb . Sänger , Apethekerasslstentin,i
Straßburg , Blasheimer Str . 17, Neu - !
rüdniti (Oderbruck ) . (210W;

Für
"

die uns anläßl . uns . Vermahlung
erwiesenen Aufme/kSSrnkeiten und
Glückwünsche sowie für die zahl¬
reich . Ölumefisßöndört sprechen wir
uns. herzlich . Dank aus . Karl Lett ,
Dentist u . Frau Maria , geb . Wind -

Stra &bufg , Krtoblcchg . 26 .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unsere liebe Mutter ,Größrfiüttef und Urgfößffiüttef ,

Wwe . Magdalena Weyh
geb . Waeckel , nach larfgerrt Lei¬
den , im Alter von nahezu 79 3.,am 6. Aug . 43. tu sich in die
Ewigköit gerufen hat . (21078
Strafte .-Lingolsheim , Fulradstr . 14.

Die tieftrauernd . Hinterblieb . t
Fam . Weyh , Christen , ßarth u .
Anverwandte .

Beerdig . : Montag , 9 . August 45,
10 Uhr, in Markolsheim .

statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
traurige Nachricht , daß un¬

ser lieber Sohn , Bruder u . Neffe ,
Panzergrenadier (4668

Renatus Becker
Irrt blühenden Alter von 21 Jah¬
ren, am 20. 3uli 1943, bei den
schweren Kämpfen südlich Orel
für Führer und Vaterland gefallen
ist. Er wurde auf dem Helden¬
friedhof in Kromy beigesetzt .
Moqe mm die fremde erae leicnt
sein .
Hagenau , Apothekerhofstraße 42.
Oberseebach .

In tiefer Trauer : Friedrich B»**
ker u . Gattin Bartara , geb . Sit¬
ter , Caroline u . Alfred S©«'; cr f
•ewie sämtliche Anverwandte .

freunden u. Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige meinen lieben , unver¬
geßlichen Gatten , meinen guten ,
treusorgenden Vater , uns . fieben
Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel , Neffe , Vetter und
Verwandten , (47070

Viktor Reiller
Varwaltungslntpektor I. R., am 4.
August 1»4J , infolge Unglücksfall ,
Blätzlich

und unerwartet im $4.
jbensjahr , zu lieh in die Ewig¬

keit abgerufen hat .
Strasburg , St .-Mauritius -Straße 5.

Ins Namen dar ' tieftrauernden
Hinterbliebenen : Frau Wwe . Jo¬
hanna (teliler , geb . Sehl und
fschter , Familien Relllor , Saht ,Traufmann , Jffrlg , Maetz und
Anverwandte .

Beerdigung : Dienstag , 10. IL 43,
vorm . 10.30 Uhr von der St .-Mau¬
ritius -Kirche aui , im engsten Fa¬
milienkreise .
Ein Seelenamt für den Verstorbe¬
nen findet am Mittwoch , den 11.
August , vorm . 8 Uhr In der St .-
Mauritiüt ' Kirche statt .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , dal ) mein lieber
Gatte , unser lieber guter Vater ,Sohn, Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel , (47073

Maxell Rupprecht
Spezereirtändler , am 1. August 43,
plötzlich U. unerwartet , im Alter
v . 40 von uns gatchiedsn ist.
Str .-Bischheim , Schllgergasse 28.

faifl. Rupprecht nebst Kinder ,
Fam . Holzer , Sabal , Sayfiisd .

Beerdigung : Merltag , 9 . Aug . 4S,vorm . 8 Uhr vom Tra '-'erhause aus .

Für die überaus zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme beim
Helmgange uns lieb . Entschlafe¬
nen , sage ish all denen , die mit
mir fühlten den großen Verlust
zu ertragen , mein , innigst . Dank .Ganz besonderen Dank all denen ,die ihn zur letzten Ruhestätte be¬
gleitet haben . In tiefer Trauer :Frau Karoline Fischer , Wwe ., Str . .
Schiitigfieim , Morsbronner Straße
7, den 6. August 1045 . (470/4

Für die zahlreich . Beweise ,licher und inniger Anteilnahme
anläßlich des Hinscheiden « un¬
seres Heben Verstorbenen . laset 1
Brocker , sowia die große Beteili¬
gung am Begrübhissa , insb . der
Gefolgschaft dar Iis . Elsen - und
Stahlwerke Comessa , tpreGh . wir
allen auf diesem Wege unseren
innigsten Dank am . Die trauern¬
den Hinterbliebenen : Wwe . Brok -

elM, Iker lt . Sohn . flraOburg -Blichhei
Winkelassse (47046

Für die vielen Beweise herzlich .Teilnehme sowie für die große
Beteiligung am Begräbnis unseres
lieb .Verstorbenen , Paul Sehwaab ,sprechen wir hiermit allen Freun¬
den u . Bekannten unseren Innig¬sten Dank aus . Martha Sehwaab ,Fam . Sehwaab , Dusch , Gordner ,

| Erstein , RheinstraUe 44 . (470M

Tiefgerührt durch die vielen Be¬
weise herzlieh . Anteilnahme anl .d . Todes uns . unvergeßl . sehne » ,Johann Memheld , sprechen wir
allen uns . Innigsten Dank aui .Familie Memheld -Dtir , Ottenheim -
Hagenatt . (4709?

in tiejef Trauer teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daÄ
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , unseren lieb . Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager und Onkel ,

Karl Scheicher
pletilith u . unerwartet , im Alter
von «P/t Jahren von uns genom¬
men hat . ( (4706
Düttienheim , Strasburg , Holzheim ,
Kelmar , Beblenheim , 4 . Aug . 43.

In tief . Trauer : Fam . SehelCher ,
Zeiger , Meyer und filetier *

Beerdigung , am Montag , 10 Uhr ,v . Trauerhaus in Düttienheim aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Nachricht , daß unser lieber
Vater , Graßvater , Schwiegervater
und Verwandter ,

Friedrich Sufi
Bauunternehmer , durch Unglücks¬
fall , am 4. 8. 43 , ohne des Be¬
wußtsein Wieder erlarlgt zu ha¬
ben , am 5. 8. 4] , VOh uns ge¬
schieden ist .
langsnsulzbach , den 7. August 43.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien SilO und Schwenk .

Beerdigung : Montag , 9. Aug . 43,
Um 12.30 Uhr in Langensulzbach .

In tiefar Trauer teilen wir arien
Freunden und Bekannten mit , <jaß
Gott Oer Allmachtige meinen lie¬
ben Gatten , unseren guten Vater ,
Schwiegervat, , Großvat . , Bruder ,

Julius Bergdaldt
9chuhmecherme :« ier , nach kurzer
Krankheit , im 69 . Lebensjahr , zu
sich In d . Ewigkeit abgerufen hat .
Sulz u. W . , den 8. August 1943 .
Schloßgasse 10. (47071

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie ■e ;gdeldl -Ki3ber .

Beerdigung : Montag , 9 . Aug . 43,
vorm . 11 Uhr vom Trauerhause
Schloßgasse 1» in Sulz u . W . aus .

Tiafgeftihrt durch die zahlr . Be
weise her2t . Anteilnahme anl . d .
Minscheiden » un ». lieb . Vefstorb .,
luzian Essig , sprechen wir allen
uns . innigsten Denk aus , iflsbes .
seinen Schulkameraden . Familie
Philipp Essig u . sämtl . Anverw .,
Hagenau . (4664

Tlefgerührt von den Vielen Be¬
weisen herzlich . Antaiinahme an
d . schweren Verlust meines lieb ,
einzig , sehne : , spreche ich allen
meinen guten Freunden und Be¬
kannten meinen besten Dank aus .Frau Witwe Röllin -Strasset , Wei¬
ßenburg Elsaß . (70337

Für die vielen Beweise hefülleh .
.Teilnahme anl . des Hinscheidens
unserer lieben Verstorbenen , Frau
Witwe ( Ilse Schmitt , geb . DIsm ,
sprechen wir allen unseren tief¬
empfundenen Dank aus . Familien
Schmitt , Litt , Desmet U. Wulllemier .

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme an unserer schweren
Prüfung dufch den Heimgang un¬
serer geliebten , unvergeßlichen
Mutter , IrneHlne Direndahl , geb .
Bech , sprechen wir allerseits un¬
seren wärmsten Dank aus ; Int '
bes . H , Pfr . Müller f . seine trost¬
reichen , liebevollen Wort « . Fam.
Dörendahl -Ullmann . (21159

Tiefgerührt durch die zahlreich .
Beweise herzlicher Anteilnahme
anl . des HlhScheidehs uns . lieb ,
verstarb ., Frau Eugenia Schuh¬
macher , geb . Meyer , sprach , wir
allen uns . innigst . Dank au ». Pam .
Schuhmacher und Anverwandte ,
Ruprechtsau . (20981

Für die vielen mitfühlenden Be¬
weise inniger und aufrichtiger
Teilnahme an dem schweren Ver¬
lust der uns durch den Tod un¬
serer lieben , unvergeßlichen Ver¬
storbenen . Wwe . ClOeslirte Kilian ,
geb . Rieflei , getroffen hat . spre¬
chen wir allen unseren aufrichtig¬
sten Dank « u ». fam . Kilian , Gack ,
Unfried , Rieflet , Strbg -Noutiort .

Für die vielen Beweite herzlich .
Anteilnahme anläßl . d . Hinschei -
dens unterer lieb Verstorbenen ,Frau Eleonore Sthaller , geb
Corso , sprach , wir allen unseren
Innigst . Dank aus . In tief . Trauer :
Fam . Schaller , Strbg .-6riin6berg .

Für die vielen Beweise herzlich ,
Teilnahme beim Hinscheiden Uni .
lieb . Verstorbenen , Frau Friede *
rlka Schiermeyer , geb . Helm ,
sprechen wir allen unseren innig¬
sten Dank au ». Fam . E Schier¬
meyer und Anverwandte . Sehll -
llghelm . (21132

Tiefbewegt über die unt beim
Heimgang uns . lieb . Verstorbe¬
nen , Marie Nleheff , geb . PletiH ,
bezeugte wohltuende Anteil¬
nahme Sprech , wir allen , die unt
Trost spendeten , unteren aufrieft -
tigsten und innigtten Dank aus .
Die Familien Frltt Niehoff , Brun¬
ner und Fiessh . («7034

Amtlich « Anigigen

Eiervertellung
Auf den vom 24 . Juli bis !2. Augutt 19<3 gültigen Bestellschein Nr . 52

der Reichieierkarte werden insgesamt 2 Eier ausgegeben , und zwar
auf den Abschnitt a 1 Ei ,
■uf den Abschnitt b 1 Ei .

Eine bestimmte Ausgabezeit wird nicht festgesetzt . Die Eier tind
Jeweils sofort nach Eingang vom Kleinverteller an die Verbraucher aus¬
zugeben . und diese tollen die Eier alsbald nach Belieferung Ihres Kleln -
verteiiers abholen Bei verspätetem Eintreffen der Eier behalten die
Abschnitte auch Uber Ihre Laufzeit hinaus Gültigkeit . Stfeßburg , 4. Aug .
1»43 . Der Chef der Zollverwaltung im Elsaß , Finanz - u . Wirtschaftsebtai -
lung , Landesernährungsamt Abt . B. I. A . i JCieffer . (47053

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im E !$aß vom 5. August 1943
> . ObstpreiseAuf Grund eer SS 1 und 5 Oer Anordnung über die

Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren una frocken
fruchten (FrTtchwerenanerdnung ) v 27 MSrz 194J (Deut
tchar Reichs - und preußisch « ! Staattenzeiger Nr 98
vom 1« April 1942) und det § 1 der Verordnung Uber
die Einführung des deutschen PreistecMes im Elsaß
vom 11 Mai if42 (Verordnungsblatt Seite 141) wird
folgendes angeordnet :

S 1. A. GemUseprelse

Art
Blumenkohl

Größe 0 (übet 35 cm Aufl. ©)
Ib (32 - 35 cm Aufl 0 )
la (78 - 32 cm Aufl 0 )
I (25 — 28 em Aull S ! "

Füf die vielen Beweise herzlich .Teilnahme anl . des Hinscheiden «
uns . lieb . Verstorbenen , GeorgSeftweiiier , sprechen wir allen
uns . tl$fGefühl testen Dank aus ,insbesondere H. Pfr . Klelfi »owie
H. Friti Wagnef füf Ihre tröstfei **
eher » Worte , die trauernden Fa¬
milien : Schweitier , Lortz, Och »,Bücher , Schiltigheim . (47064

IIa (22 25 cm Aufl
„ II (18 - 22 cm Aufl. 0 ;
„ lila (14 — 18 cm Aufl. 0 ) .
m III (16 — f4r cm Aufl. 0 ) . . . «.
n IV ( 10 cm Aufl. 0 ) . *e a•

irbsen
Buschbohnen , grün , ohne Fäden . . .

* „ mit Fäden
m Wachs . Ohne Fäden .
« „ mit Fäden . . .

Stangenbohnen , grün , ohne Fäden ,
mit Ftfden .

Spinat
Kopfsalat , Güteklasse A

Mindestgewicht 200 g
n n 300 g . . r*. aiii . . . . t »

Rndfviensafat , Güteklasse A . . . . . . . .
GuMcef»

"
— Kefitanwa

'
re . .

— Fföfla

15
13
12
10

8
7
5,5
4,5
2.5

10
6

je Bund

ick

Je Bund

8 je Stack

Je kg

andwsre
Essiggurken , 5—4 cm

» 4—» cm
Salt -(Slnlege -)Ourken 9-—12 cm . . . .

»- 15
12- 15 .
»- 2J ;

IS—22
Karoffen , Pariser und viertellangeSorten . IS Stück im Buhd, Mindest -

<t> an der dicksten Stelle 2 cm
Kardltert , andere Söffen
Karotten , ohne Laub
Tteibkbnitcbi Uber 11 cm Knollen - ®

0 ^ 0 0 m
0 8 0 0 »
» 7 0 0m ,
H ^ » 0 Hunter 4 „ M *Rettiche , ÖstergruÜ . 5 5tück Im Bund

Güteklasse A . . . . . . . . . . .
Güteklasse B

Rettiche , große
öreße I, Mindesfdurchmesser f Cm

Minöestlänge 15 cm
Größe II, Mfndestdurchmesser 5 cm

Mindestlänga 15 em
Wirsing . . <• • • . a . . a. . j ii
Weißkohl a . . . >V. u «. M. i . 4t . i «». 4. . . .
Rotkdhl . . . »
Rote Rüben (ohne Kraut ) . . . . . . . h . . .
Zwiebeln . 4 . ««44«. . *; <. . . . . »4. . . . . . . .
Tomaten
Pfiffsriinge
Steinpilze
Kürbis s e .j . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4. . . . . .

Orttpolizeiliche Vorschrift über den Verkehr mit Frischpilzen
Auf Grund des $ 1 der Verordnung des Chefi def Zollverwaltung I. II » .

Uber Orts* und kreitpelizeitiche Vorschriften vom 25. 7. 1941 (VOBI . S .
5151) g 4» und J 149 Ziffer 6 dar Relchtgewerbeordnung wird nach fr .
tellung der crferderJichen Zustimmung durch den Chef der Zivilverwal -
tung - Verwaltungs - und Pollielabtellung - in Straßburg für das Stadt *
gebiet Straßburg i . Eis. (vom Polizeipräsidenten und vom Oberbürger *
melster gemeinsam ) folgend « ortspolizeiliche Vorschrift erlassen :

t 1. Von den Prischpil2eh dürfen nur nachfolgende Arten in Verkehr
gebracht werden :

1. Röhrenpilze : Sfeinpili , Kapuziner oder Birkenpilz . Rothiubchen , Zie¬
genlippe , ROtfuß, Rehrlind , ICuhpilZ , Maronenpilz , Sandpil », schöner Röhr-
find , Butterpiii , Hohlfuß -lföhrling , Körhchen -Röhrling oder Schmerling .

2. Pörenpllze : Sernmel -POrenpllz , Schafeuter , Ziegenfuß -Poling und
Bichhase .

3. Stachel - oder Stoppelpilze : Semmel -Stoppelßili , Habichtschwamm .
4. Korallenpilze : Ziegenbart , Krause Glucke (auch Tanhenhaas Oder

PllzkSnig genannt ) , He .-kutes -Keule .
5. Blätterpilze : Champignon , Srätling , echter Oder Blutreizker , rötlicher

Ritterpilz , echter RUterpilt oder Gfünreljker , großer Schirmpilz , großer
Keilpilt , Hallimasch , StoCktchwlmmchen , grünlicher Tiubllng , Zigeuner -
oder Relfpllt , schopfiger Tintenpilz .

4. Pfifferling oder ( ierscriwamm , Totentrompete u . Trompeten -Pfifferling .
7. Morcheln (nicht dagegen lorchein =» Heivella dder Gyromitra etcu -

Erzeuger -
nechstpreii

. Rpf
50
JS
33
SO
25
22
19
11
(

28
56
30
38
S4
44
40
19

I
1

10
*

34
20
43
25
23
20
18
17
15

Je StUck

| e kg

je Stuck

Je kg

1
12
9

18
9

io
44
.70

110
i

Für Kernobst galten die Preise meiner Anordnung
über Eneugerhbchstpreise für Kernobst im tlsaB vom
1«. Augutt 1942. — : r r .tt —— —:

Erzeuger -
hbchstprel »Art

Mirabellen von Nancy und Mirabel¬
len von Metz

Echte grüne Renekloden
Früftzwetschen (frtinger , Zimmers

und ähnliche Sorten ) *
Frühpflaumen und andere Reneklo¬

den (Gute von Bry , von Fletow und
ähnliche Sorten )

Erntepflaumen
Gartenhimbeeren
Waldhimbeeren (Sammierprelt ) . . . .
Heidelbeeren (Sammlerpreis )
Brombeeren (Sammlerpreis ) . . . . . . . . . .
Hagebutten (Sammlerprels )

Die Preise für vorSfeftehde ObStSörl
ganze Erntezeit .
FrUhpfirslsChe . Uber 4 cm 'S

4,5 bis 4 cm 0
unter 4,5 cm 0 . . . . . . . .

Rpf .
56 le kg
50 * 0
44 •m 0

40 . * •»
20 0 0
to 0 0 '
80 » 0
80 0 0
( 0 0 0
40
gelten für die

%
100 | e vg
80 * 0
40

Die Verpachtung von Obstbauml »« hängen nach meltt -
bietender Versteigerung oder tehriftlichem HOCMt-
gebot Ist verboten . '

C . Brennobst
Brennkirschen . . .40 Rpf . | e kg
Brennpflaumen und Brenhzwettchen . 20 Rpf . je kg

Für Kirschenmaische (vergorene Kirschen ) darf tu
dem HOchttpreit für Brennkirtchen ein Zuschleg von
hSchttent 10 v . H berechnet werden .

I 1. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den
Großhandel und den Kleinhandel find nach den Vor¬
schriften der Anordnung Uber die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und TrsekenfrUchten (fritchwa -
renanordnung ) vom 11 . Mg« 1942 (Deutscher Releht -
und preußltcher Staatsanzeiger Nr. 88 vom 14. April
1942) tu berechnen .

! S. Bei unmittelbtrer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu dem festge¬setzten Irzeugerhächttprei » kein Auftchiag gefordertoder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist Jedoch hur in den be¬
sonderen durch die Anordnungen des Landeternih -
rungsamtes Abt . A bestimmten Fällen erlaubt .

| 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten fUr Ware
erster Qualität . Füf Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung .

| S. Beim Verkauf an Großverbraucher Im Sinne det
§ 35 Absatz S der Frischwarenanordnung hat der Klein*
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewühren .

§ 4. Die vorstehenden Vorschriften treten ftlr die Er¬
zeuger , Bezirksabgabestellen und Erzeugergroßmärkte
am 9. August 1*43 , für den Großhandel , Einzelhandel
und ameuianten Handel am 10. August 1*4$ in Kraft .

Straßburg , den 5. Augutt 1943 ,
Der Chef der Zivilverwaltung Im Eltaß , Finanz - U. Wirt -
Schaftsabteilung . I. A, : Dr . O e 11 e r I e . (47027

Sehr sorgsam « kleine Camilla sucht
BalUmögl. Schöne (n»bl . S-«-Zlmm»f-
» enflunl Iii Str4 «BUfg . — Afti «t>ot «
unter 1 1 0«S »n « 1« BtriSbur « N. N .

War uborlaßt ein «» je . , thepttr 2 ad .
S möbi . Zltn . m . Kfichan . ? An* . * n
Auf 2 66 28 31 Od, u . 2t 089 k . d . N. N .

Vb« 1 oerutstit . Damen mabl . 3 Zim .-
Angehöte tfl

Voges «n -
(20708

Wohng sofort gesucht ,fiotel »zum TfoMpetef «,
stfaBe Nr . T8.

Bad , in gut . Hause huldigst gesucht .
Zuschriften unter 2t 1H * n die N. N .

Sollen« a .Z.. Wohn . m . Küche u . B «d V.
]g . Ehepaar ges . Zuscttr . u . 21184.

1- ed . 1-2 .-Wehn ., auch pfartnerwnhn
"
,

tu «Bieten ges . Zuschrift , u. 2l 1Ö{.

lenta ) .
8. Riesenbovltt und alle Bovllte , die beirit Durchschneiden noch weift

§ 1. Pilze dürfen um Verwechslungen vortubeugen , möglichst nur elt
ganze Früchte , nlcnt aber in Bestandteilen , sofern tlch nicht aus ihnen
die Art des betreffenden Pilzes zweifelsfrei bestimmen läßt , feilgebotenoder verkauft werden .

Pllzgemitche , d . h . Gemische mehrerer vsrtchledener Arten von Pilzen
lind vom Feilhalten ausgeschlossen .

| 5. Pilze dürfen nur in der Markthalle am Alten Bahnhof , auf dem
Markt Kölner Ring , auf dem Markt in Neudorf und in der Markthalle am
Rabenplatt verkauft werden . Dar Verkauf v6h nicht konservierten PlUen
in Blntelhandelsgeschäften ist daher verboten .

Den Piüverkäufern wird auf den genannten Märkten vom Marktauf ,
tichtspefsonal eine bestimmte Stelle des Marktes zum Verkauf zuge¬wiesen . An anderen stellen des Marktes ist das Feilhalten von Pillen
verboten .

| 4. wer Pille verkaufen will , muß diese zuVor von einem pllztachver -
standigen Beamten des Pol .- Präsidiums - öewerbeaußendienst - auf ihre

»Ii

1-I Zim - Wohn ., evtl . auch großes Zlm .
mit Kilche , mögi . mit Ztr .. od . fitag .-
ttr.g . van berutstät . Ehepaar tu mlet .
gesucht . Angebote unter 20 98?>.

S-ZImmer . Wohn ., Küche , Zubeh -, * enh
nögl . Bad , in Strasburg od . Umgebe*,
für toi . ges . Ruhige Mieter . Preisang .
unter t 31 909 an die straßb . N . N.

Senußfauglichkeit untertuchen lassen . Nach erfolgter Untersuchung er
hält der Verkäufer eine Bescheinigung Uber die Genußtauglichkeit . Dies«
Bescheinigung hat der Verkäufer euf Verlangen s
auch den kontrollierenden Beamten vorzuzeigen .
Bescheinigung hat der Verkäufer euf Verlangen sowohl den Käufern alt

uch den kontrollierenden Beamten vorzu/elg
Die Piltiachverständlgen Beamten des PO !.-Präsidiums stehen an jedem

Markttag F/i Stunden ab Marktbeginn für die Untersuchung auf den in
§ J genannten Mirktan bereit . Der Platz an dem die PllzsachverständigenBeamten die Pilzuntersuchungen vornehmen , Ist durch ein in die Augenfallendes Schild mit dem Aufdruck „ Pilzkontrolle " gekennzeichnet .Pilze , die von der Pilzkontrolle als genußuntauöllch bezeichnet wer¬
den , werden abgenommen zur unschädlichen Beseitigung .

! S. Zuwiderhandlungen werden , sofern , nicht nach anderen Vortchrlf -
ten , insbesondere nach den des Lebensmittelgesetzes höhere Strafen

Der Polizeipräsident .
verwirkt sind , mit Geld oder mit Haft bestraft .
Straßbufg , 1. August ,1943 . Per Oberbürgermeister .

Staatsbauschule Straßburg
Fachschule für Hochbau . Tiefbau und Vermessungswesen ,Hans -Schoch -Straße 4, Fernruf 2 34 86

Anmeldungen tum Besuch im Winterhalbjahr 1943/44 (Beginn : 1. Oktober
1941) sind umgehend einzureichen . Zur Vorbereitung auf die Auslese¬
prüfung wird ein Vorsemester geführt . Nähere Auskunft wird auf Anfrageerteilt . Der Direktor : Ute n e r, Oberbaufat . (470S7

Zu vormieten
2 große leere Häume in gut . Haus , tum

Einstellen vom Möbeln geeignet , zu
vermieten . Angebote Unter 21 Ö9S.

MSblTZ .i sep Ein »., an fierrn zu vm .
ÖroSe Renngasse 89 , 3 . Stock . (20994

Mdbl. 2tfti, ab srtf tu »efm . «s7 KM .
Äiberner Ring . Zuschriften u . 21001 .

Bahnhofn . Möbt Zlm . hur an Herrtl tu
vermieten , seeiosgaste It . 1. « ma

Schön mobl . Zlm . an berufstätig . Herrn
od Dame iu vermieten , tmvefsitsts -
gträBe 24, 9. Stock . (2lÖfio

Äst mebl . Zlm. zu ™ ; Magneteng . 10,
9 . Stoek , b #i der Lange Btrafle . (81U33

I schon « Zimmer (leer ) mit Ztr . -Hsg . u .
Bsdben , in gutem Hause in Straßburg
(Vorort ) an anstund . Person zu »verm .
Angeb ote unter 0 84 834 a n die N. N.

3.2lm .. Wohn . mit Küche u . kl. Hof an
ruh . Leute 8u verth . AIlzus. Sonntag
tm 2-4 l 'nr . Berscftiäißehen 4 , beim
Btidt . Sehirlmmbtd .

'
(211145

Kl . S.ZinvMana . - Watin. mit Küche tu
verm Neudorf , CHMflntstfaäe Nr . 4,• i tf tXSa hei Wen . (tiisa

Sehen* 4-Zlm.. Wehn ., 1. 6t ., , u verm.
RöMi , ApffelstfaSe 23 , 11. 1414t Uhr.

3*4 sonnig « Rilumo, Erdgesdh ., mit Bai
kos, ' Terrasse od . Garten für baldigst
su mieten gesucht , Angeb . u . 20 Ül .

Cht mebl . Zlmmar mit fliesend . Wasser ,
ffiögl . In der Rupfechtsiuer Allee öd.
Nähe zu mieten gesucht . Angebote
unter L 34 5S1 an die Stras b urg . N. N

Gut möBI . Zlm . rn bess . Hause u . guter
Stadt » eg. , nicht zu « eit V. Bahnhof ,von Ober -Ing . mit Khefrau baldmögl .
gesucht . Aftg - U. 21 189 an die N. N

Sohön möttl , Zim, In gepfl . Hause , 15er-
Wörth bevorzugt , v , alleinsteh . Dame
vorübergebend gesucht . — Anfragen :
Fernruf Nr„ 2 6S89. (21ÖJ-

Sch^ne ( -2im .. Wehn , VögMenstr ., zu
verm . Mannheimer Str . 4fi. £ rrigef.ch .

Geräumig « S-Zlm - Wohn. , eine Mans . u .
Bad , an ruh . , anstand . Leute au vm .
Untervermietg . aa anstftnd . Personen '
eventl . gestattet Endffiiete 95, - RM .
Schlltigheimer Platz 11, 3. St, Erfrag .
flanzau . Mühlertw ., Neuh . Ruf 4 10 00.

Mietgesuche
Geräumiges mobi . Zimmer mit KOchge

legenheit von äiter . , Berufstät . Ehe¬
paar sofort gesucht . — Zuschriften
unter 21 03.? an die straflhurg . N . N.

M# bHe7t. Zimmer mit Klavier Besucht .
Zutchrilten Unter 21 096 an die N. I

Gut möbl . 21m , in bess . Hause u . Balm
hofshalie von einzelnem Herrn sofort
gesucht . Zuschriften unter 31 190.

Aelt . Dame , "tprachlehrefin , sucht seit
möbl. Zim ., mit od . ohne Ztr . Hzg .,w. mögi . m. sep . iing ., in gut . Hause .
Zuschriften unter äl 082 an die N. N.

MSbl . 2lm . mit Ztr .-Heitg . Nahe Blaü-
Wölkeng,, steinstr . von Beamten ges .
Angeb . unter ZI 056 an Sie »tr . N. N .

Ehepaar sucht Zlm. tA. i Betten , ab l .
Sept . 49. Hefzg . bev . Wüsche » Ird
gestellt . Angebote unter P M 5*8
an AI » Anzeigen , GmbH., frank
tUrt/Main , Kaise rstrsüe 15. (47 090

M«bl . zun . thftgi. Anfang Neudorf sof .
oder später tu mieten gesucht . An « .
Unter H 1)4 935 an die Straßh . N. N

Möhl. Zimmer In flngenehnl . Haus v#a
Schülerin der Heilgymnastik t . 1. 10.
gesucht . Zuschriften unter B S4 ftOl.

1 od . 1 sehen mebl . Zimmer mit fließ.Wasser u . zentrulheizg . zu miet . ges .
Zuschriften unter 50 T92 an die N. N .

Mflbi . 1- 3 Z.-W6 »n7 Ehepaar , Seihst
hedletier , gesucht , zuschr . u . üi i (5 .

Schöne mabl . 1-Zim.-Wohn7 von 2 Be¬
rufstätigen in Straßbupg gesucht An -
gehote unter 20 tir an die str . N. N .

Junges Ehepaar sucht kl . möbl. Wohn. ,Mainau bevorzugt , Ruf i 06 Sä. (21Ö4C

t -4-Z.- Wohn . Von 4 Personen gesucht .
Angebote mit Preisftng . unter 21 074 .

Hille l -4-Zlm.-Wohn . , womögl . Bad , in
Strasburg od . Umgebung von ruhig
Sauermieter sofort gesucht . Preis
ahgebote unter 20 T38 an die N. N

4-l -Zim .- Wehn . , Stadt od . Vorort , auch
kleines Haus mit Garten sofort oder
jg^ û m^e^ ges^ ^ ngebot ^ . So 99« .

Wohnungstausch
Tausehe neu « 3-2 .- Wohf! ., B „ Warm * .,

geg . gleichw . in Baden od . Württbg ,
Zuschriften unter 21 158 an dl « Ä. N

Tausohe ä-Zim .- Wohn , m . Küche u . Zu
behör in Kehl gegen 3 -Zim .-Wöhn . 1t
Strasburg oder Umgebung . Zuschrift .
unter 21 137 an die Strasb urg . N. W.

Tausohe soti^ 4-Zlm. -Wohn ., U.ad , Mols
heimer Str . , geg . 5-fi Zimm . , Garage ,
Garten , Nähe Schiffmatt . Zuschriften
unter 21 ÖOd an die Strasburg . N . N

5-6 Z., Verert , ev. Haus , zu tausch , gg.

Auswärt , u . Landwohnung .
Lagerräume itrocken ) auf dem Lande
_j a vertatet . Anfragen unter T »4 bös .
Neuer , iMiiar Saal einer sauberen Gast -

« irtschaft Im Murgtal , sep . Eingang ,
, gut verschlleflbar , sof . an Grottlsten

öd . Industriellen zu verm . Anfrag , an
Bezirkssparkasse Gernsbach/Murgtal ,
Ruf Nr . 5 41 / Ä 42 . (47063

Such« Im Krell Schlettstaflt 12 mhbi
ilm . m . Küche , Kochgel . od . Pension
Angebote unter W 34 5S8 an d . N, N .

seriöse Prau sucht m5M . Wohn , auf d .
Lande . Es wird ev . Mitarbeit I. Haus¬
halt od . Geschäft geg . Vergütung mit
ühernomm . Prau M . welbert », Speyer
(Pfau ) , Ichandeinstrase 1« . (81178

2-00. I -Zlm.- Wohn , mit Küche (möbl .)
In Hagenau od . MaHental ab 1. Sept .
tu mieten gesuent . Angebote unter
HA 4066 an die N . N . In Hagenau .

Familie ib. 2 Kind , suehtln Bage5a
"
ü

öd . umgeh . 4-6-zim . Wohn ., mögi . m
Ba « Evtl . Tauseh mit gleicbgr . Woh
nung in bester Lage Strasburg mögi .
Angebote an K . Hof , Hagenau , Bahn
meisterei . Bitscher Straße . (4667

Kleinas Haut auf dem Lande (4*B Zim7,
Garten ) zu mieten geaucht , evu . geg.
Tautchwohng . in Strasburg (sonnige
4 Zimmer , Bad , Baikon , Zentr . -Hsg.
ti. Lift ) . Angebo te erbet , un t . Sl 081 .

Älter ., geb . Ehepaar sucht bestT Wöhn .
in SchloB od . Villa ; in Kleinstadt od .
tTmg . von Strasburg . A. u . M . Goeh-
ringer , Immobilien , Manteuffelstr 33
Ruf Nr . 2 01 24 .

Sblikan
SCHREIBBÄNDER
und Pelikan - Kohlanpapiai
ßflar umdrehen « dann hallen
# ie noch länger ! Kohlen *
Jtlau darf sie nicht halb aus »

genutzt im Papierkorb finden «
$ onst vergeuden wir Roh «
flotte , Kohl « und Strom für

die Fabrikation ,

Verschiedenes
,,{

47012

msWer kann nooh dringlich Dreh .flobel -. Stän «. u ZithärbeUeä über
neßrtien sow Btan * u . 2ieöw ^ fkttugeanf ^ftigen ? Ang^b sof . u . B 84 456

Jebernehme Heimarbelt für Schreib -
ftitfi chine . An gebo te unter 20 920 .

Wer stopft f . PrivathausHalt Strümpfe ?
An gebot e unte r 21 024 an die N . N .

Wer flickt Herrenwäsche gut liT^pÜnkt-
Ijcb ? Zuschr iften untef 21 Ö44.

Jasdgolegenht . gesucht auf ßockT ^ Öt -
wild, Sauen und Enten . Rebhühner .
Angebote unter F 34 5-50 an d . N . N.

Welche Schneiderin nimmt noch Kun¬
din an ? Zuschr . erb . unter 2106t .

SCUohmuU
dem Duschen

sollte das Saatgut auf
Vofrol gebeizt werden .
Eine Gefahr von Keim -
schädigung besteht
auch bei wochenlanger ,
luftiget und trockener

Lagerung nicht .

Ceresan
Trocken - oder Naßbeize

für alle Getieideaitenl
, » 0a # e * «

I. G . HARBIN Industrie
AKTIENGESELLSCHAFT
f*fl#nzenitHutz-Abftilun $

LBVER KU SIN

LYRA - DRLDW7200
INNOXIN

der fortschrittliche.

Ärztlich
belvrwortat • W©{̂

«eh«nd «chadenverhutend!
5 Härtegrad »

l*HAomo .w NURMt̂KG
SeDeraiTertr : M. ftiMtaeh , Strasburg

I. tll ., Karl Rnuft Str . 16 — Rut : S19 .89

Zellen und Nctme bürgen .
fOr die Göte der Produkte

IIS * ""'

I



^ ĵ & Sp ^ Theater StraBburg
Großes Haus

© (Adolf -Hitler -Platz )
Ferienbälber geschlossen .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) .
Sonntag , 8. August , 19 Uhr : „ Versprich

mir nichts ". Ende nach 21 .30 ühr .
Dienstag , 10. Aug ., 19 Uhr : „ Liebes¬

briefe " . Ende 21 .30 Uhr.
M"ittw ., 11. Aug ., 19 U. : „ Liebesbriefe 1

Ende 21.30 Uhr .
Donn ., 12. Aug. : „ Karl III . und Anna

von Oesterreich " . Ende 21.30 Uhr.
Freit . . 13 . Aug., 19 Uhr : „ Versprich mir

nichts ". Ende 21 .30 Uhr.
Samst ., 14. Aug . , 19 Uhr : „ Karl III . u .Anna von Oesterreich ". Ende 21.30 U.Sonnt .,. 15\ Aug., 19 Uhr : „ Meine Schwe -

ster und ich". Ende nach 21 .30 Uhr.
Veranstaltungen

„ Ein Abend der guten Laune". Großes
Variete -Programm mit Werner Kroll ,dem großen . Parodisten , mit dem
„Original Scala -Ballett " Berlin und
einem großen Attraktionsprogrammmit Spitzennummern des Varietes .Vorverk . : E . d . F .-Vorverk ., Eugen -
Würtz -Str . 6 . Die Deutsche Arbeits -
front , NSG . , ,Kraft durch Freude " .

Filmtheater
RHEINCOLD: 2. Woche : „Liebe, Lei¬

denschaft und Leid" . Jugendverbot .
Vorverkauf von 10—\ 2 Ühr .

UFA -CAPITOL : 2. Woche : „ Abenteuer
im Grand-Hotel" . Jugendverbot . Vor¬
verkauf von 10—12 Uhr .

U .T. : „ Wen die Götter Meben ". Jgd . ab
14 J . 2 .15, 4.45, 7.25. Vorvkf . 10-12 U .

GLORIA : E. Jannings : '„ Ohm Krüger" .Film der Nation . Jugend ab 14 Jahr .
Vorverkauf von 10—12 Uhr .

ARKADEN: „ Die Sache mit Styx" . Ju¬
gendverbot . Vorverkauf von 10—12 .

ELDORADO : Lange Straße 97—101 :
Wiedereröffnung demnächst .PALAST: „ Wiener Blut" . Jgd . ab 14 J .

SCALA : „Spähtrupp Hallgarten " . Jgd.fr.Vorverkauf 1.1—12 Uhr.
ZENTRAL: „ Der 7. Junge " , jgdyerbt .
EDEN : „ Annelie" . Jugend ab 14 Jahr .
Schiltigheim ; his einschj . Montag : »Pa¬

radies der Junggesellen «. Jugdverbot .Bischheim : bis einschl . Mont . : »Opern¬
ball «. Jugendverbot .

Kronenburg : Jenny Jugo »Viel Lärm
um Nixi« . Jugendverb

'
ot.

Königshofen : 3 u. 7.30 Uhr : „ Ich ver -
traue Dir meine Frau an" . Jugdvbt .

Barr: Heute 3, 5.30,
~
8 Uhr : „Trenck,der Pandur" . Jugendfrei . Heute Vor¬

verkauf von 11—12 Uhr .
Schlettstadt ; Kammer-Filmth . : „Mar-

guerite : 3". Jugendverbot .
Weißenburg. Sonntag 4.30 u . 7.30 Uhr ;

Montag 7.30 Uhr : „ Die Frau ohne
Vergangenheit ". — Jugendverbot .Zabern: Heute 3 Vorstellungen : 14.15,17 und 20 Uhr : „ Vom Schicksal ver¬weht " . Jugendverbot . (59 649

Sch . 2-Loeh-Hend 35, - FM m verfca-tif
H .-Scheüch -Staden 44 . Erdg . (2IÖ30

Koffergrammophon mit 20 PI. 90, RM
zu verk . Lange Straße 106. I . (20991

Elektr . Grammophonmotor zu verkauf.
75, - RM . Angebote unter 21 104.

Plattenspieler , 190 RM zu verkaufen .
Zuschrift , uilt . 21 103 an die N. N.

2 D.-Mantel, je 25, -. 1 Kleid, rot , 2p,1 D.-Schihose 25, -, 1 Shorthose , weiß ,
8, -. alles Gr . 42, 2 Vogelkäfige , je 9, -,
1 P . D. -Schuhe 5. . RM. Anzus . Gold
scfamiedg. 11, 1. St . , H . Ab 9 U. vorm .

2 Keilkissen je 8, -i D. -Filzhut 15,-, T>.-
Sportm .ant . , Gr. 42-44 , 30, -, Federbett
15, -. getr . H .-Anzug , mittl . Gr .., .60 ,•Laber , Bachg .tr . 1, beim .Arnoldpla -tz .

Antike Konsoluhr mit Armleuchter in
weiß . Marmor u. ant . Konsol zu verk .
Anschrift "erfragen unter A 21 155.

Kaufgesuche
^ ? tner . Heu u . 5 2tner . Gerstenstföh

sofott zu kaufen gesucht . Zuschriften
unter 21 125 an die Straßburg er N. N.

Bücher, Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft : Straßb . Univers . -Buchb ..Gr . Kirchg . 4, I . Tel . 2 02 38 . (42093

Speichen für Wagenräder zu; kaufen
gesucht . Weyersheim 154 . ('47 056

Weinfässer , Gartengeräte verschieden¬
ster Art u . Hühner zu kf. ges . Post -
erhoiungsh . Heidelberg -Schlierbach .

Wasserbehälter , für Luftschutzzwecke
geeignet , zu kaufen gesucht . Nähr -
mittelfabr . Dr . Aug. Oetker , Meinau ,Markus -Otto -Straße 30 . (47072

Heg . heller O -Wintermantel , Gr . 42 ,
zu kf . gesucht . Zuschriften u. 21 023.

Guterh. D .-Sportjacke , Gr . 44—46, zu
kauf , ges . Zuschriften unt . P 34 603

Mod . Pelzkrag ., Fuchs , od . Pelzkape . zu
karufen ges . Görigk , bei Schnitzer .
Strbg1., Antwerpener Ring 8. (21 192

od . H .-Uhr zu kauten od . tauschen
gesucht . Ang. u . 21 B0 an die N. N .

Tauschgesuche
Tausche 6 große Bücher, mod . Kunst ,

gegen Kinderstuhl od . schönen klein .
Zimmerofen . Angebote unter 21 175 .

Biete Brockhaus mit Atlasband gegen
Kleiderschrank , Tisch mit ' Stühlen :
Hohner , Klubmodell , gegen Bett mit
Matratze . Angebote unter 21 116.

Wochenendhaus (et . 3 Zim.) , mögl . m.
Obstgarten in den Mittelvogesen zu
miet . od . zu kauf . ges . Eigentümer
könnte evtl . noch wohnen bleiben -
Angebote unter 21 105 an die N . N.

Landhaus od . 3 -4 -Zim. Wohng im Land
kreis Straßburg für 2 alleinsteh alt .
Damen zu kaufen od . zu mieten ges.
Angebote unter 19 736 an die N . N.

Bäckerei mit 3 -Z. Wohn . zu verm . Schil
tigheim . Suffelstr . 15. Besicht , dort
selbst, . Er.fr , 2 . Stock rechts . (20355

Geschäftsempfehlungen

Kapitalien

Biete echt . Fiberkoffer, 80 cm lang, und
Boxcalf -Tasche , greg . guterh . Eßzim .-
Tepp . od . Linoleum . Zuschr . u . 21188 ,

Biete Schiausrüstung gegen Faltboot
(Zweier ) , bis 75 cm breit ; Ausgleichz .

Zuschriften unt er 20 938 .an die N> N
Tausche ' Protos -Parkettbohner , 125 V.»

ge'gen Staubsauger ; 220" Volt . — Zü¬
sch fi ften unt er 20 989 an die N. N ;

Tausche Heizkissen , 220 V. , geg . Fahr
decke u . Schlauch , 700x34 . ZuschVift.
unter 21 157 ah die Sfyrafiburg. . N . N

Biete 125-PS -Motor AEG., 220 V. , 750 T,
kompl ., gegen Motore von 10-80 PS.
Angebote unt er 21 084 ah die N. N ,

Tausche gut . kompl . H.-Raif geg . pur
gute Nähmaschine , Ang., imt . ,21

Grüner Sonnenstor , 2,50x1 4̂0 m , zu kf.
gesu cht . — Ruf 2 72 58. <21002

Neuw . Damenschirm zu kauf, gesucht
An gebote unter 21 065 an die y . $T.

Rucksack mit . Gestell zu kaüf. gesüöht .
jßimler . Jungferngasse 4. (21053
Guterh. Schrankreisekoffer zu kf . ges .

Angebote unter 20 716 an die k . K.

Frühvorstellung im Rheingold . Heute
Sonnta ? , vorm . 10,30 Uhr , zum fünf¬
ten Male der abenteuerliche Karl -
May -Fiim „ Durch die Wüste ". Vorher
die neue Wochenschau . - Jugendfrei .

GLORIA -PALAST. Des großen Erfolges
wegen zum 4. u . letzten Mal Sonntag -
vorm . 10 Uhr große Jugendvorstellungmit 3 Filmen : 1. „ Panzergrenadiere " ;
2. „ Offiziere von morgen " u . 3. „ Nah¬
kampf" . Anschl. die neueste Wochen¬
schau wie immer . Preise 50 u . 80 Rpf .,für d . Wochenscb . allein 20 u. 40 Rpf .

Unterhaltung
Volkspark (beim Rud . -Schwander -PI . ) .Bis auf weiteres jeden Samstag und

Sonntag geöffnet . Entspannung und
Unterhaltung für jung und alt . (4R450

Schiltigheimer Meßti ( Exen) bis 9. Au¬
gust jeden Samstag , Sonntag u . Mon¬
tag geöffnet . Attraktionen u. Belüsti .
gungen jeder Art : Raupen -Karussell ,
Seeungeheuer v. Loch-Ness , Ketten¬
flieger , Wasser - und Kinderkarussell ,Schießbuden , Zuckerstände , Pano¬
rama , Eispalast , Glücksrad usw. —

Tis laden ein : Die Unte rnehmer,.
Variete „ Bei Heitz " . Monat August

geschlossen . (46 844
Schirmann-Bühne. Geschlossen vom 1

bis 15. August . (46 837
Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß-

Gaststätte . Geschlossen vom 1. bis
15. August . (45 667

Ca« Odeon, K.-Roos-Pl . Tägl . abl6 Uhr
die berühmte Eünstlerkapelle Batai .

Großgaststätte,,Tiger ", Wei¥türmstr . 5.
Täglich Konzert u. Varietöeinlagen .
E intrit t frei . (73 553

Hotel » Rotes Haus«, Karl -Roos-Platz ,4 Uhr Konzerttee . Kün s11er kapeile .
„Zum Weißen RößT \, Meisengasse 3 ,Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be -
_ kannte _Sti romungskapelle _GHara Rutz .
„ Zum Schützenkeller " , Laternengassi 6 ,Bes . E . Großholz . Täglich ab 18 Uhr

die Bay ernkapelle J . Graf . (45.,665
Variete Mühle, L nge Straße 55, Ruf :

2 42 38 . Beg . 19.30 TJhr , sonn - ü . feier¬
tags 15 u . 19.30 Uhr . Tägl . d . Varietö -
programni : Kunst und Heiterkeit .

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " (Inhab.
Rieh. Schneider ) , Alter Weinmarkt 4 .4 Jeden Abend Konzert . (41 211

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl . Quälitäts -

fabrikate , sofort bzw . kurzfr .ist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls -
ruhe , Markgrafenstr . 32, Ruf : 86 56 .

Briefmarken aller Länder, kajift , ver
kauft, , tauscht Ferd . Begusch , Graz,,
Krefeider Str . 19, 2. Stock . Immer
gültig —- ausschneiden — aufbewahr .

Kohlebürsten f . Elektromotore liefert
Emil Wodli . Tel . 28249 . Kronenburg .
Str . 43. Bitte Muster mitbringe n

Dklbl, Kinderwagen ohne Fahrgestell
25, -. Kinderstuhl 10,Stubenwagen
15, -, 2 P . Kinderschuhe , Gr , 22-26, zu
Je 4, - zu verk . Rupr ., Gä rtnerg . 19, I .

Kinderwagen, dunkelrot , 100, - RM zu
verkaufen . — Hentrich . Schwestern -
gasse 6. III ., Hinterhaus . (21083

Kinderlaufstuhl , auch zum Sitzen , 20, -,
elektr . Kocher , 2 Platt ., 125 V.. 50, -
RM zu verk . Zuschriften unter 21 039 .

Büromaschinen , Burroüghs-Moon, Bur
roughs -Add .-Masch ., An - u . Verkauf .
Spezialreparaturwerkst . L . Reymann ,
Straßburg , Thomannsg . 5, Ruf 2 49-06 .

Vervielfältigungsniaschine (Standard) ,
50 RM , u . Vogelkäfig , 8 RM ?u verk .
11—4 Uhr . Marbachgasse 9, I . (21 101

Herrenfriseur -Einrichtung , Steilig , mit
drei Bedien , u . Wartestühlen , Kasse ,
Warenschrank , Wandspiegel . Kleider -
ständ ., Geschäftsofen , zus . 2800, - RM
auch einzeln zu verkaufen . Böbber »,
Straßburg , Feuerg . 4. Anzus . Montag .

Schreibtisch mit Aufsatz zu verk. 60, -.
Heibv , Kronenburg , Hirschgasse 19.

Dopp . Kinderpult (bis 14 J .) zü verkf .
25 RM . Anz. r . 12-14 Uhr u . ab 19 Uhr .
Neudorf , Bankweg 3, 1. Stock . (21 106

Kronleuchter , i . Feuer vergold . . Bronze ,
mit geschliff . Prismen , reich garn . ,
18 Fl . , Preis 1200, - RM , zu verkauf .
Nur Montag 9-11 ühr : Am Waseneck
Nr . 8 , bei Weil . (21135

Smyrnateppich , handab ., 2x3 , 350, - RM<
zu verk . Anzusehen .9— 11 Uhr . Kölner
Ring 43, 1, Stock rechts . (21028

iTeueTBilder rahmen csilber, modern) ,
Bildgröße 51x59 , 20, - RM . Angebote
unter 21 113 an die Straßburg . W. N .

Radio Rönez , 5 Röhr., etw . rep. -bed-,
150 RM zu verkaufen . — Grüneberg ,
Schirmecker Straße 122. (21057

Teppichrollerbürste zu kaufen gesucht
oder zu tauschen geg . schw. H . -Halb¬
schuhe . Gr . 41, u . sohw . D. Halbsch .,
Größe 39. Erfragen unter A 21 019.,

Fotoapparat (Spiegelreflex od . Klein¬
bild ) , u . Entfernungsmesser zu kau -
fen gesucht . Angeb . unter 21071.

Kleine Drehbank f . Feinmech., Spitzen -
weite bis zu 1000 mm , zu kaufen gesJ
Zuschriften unter 21 129 an die N:. N.

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS gesucht . Emil Wodli, Kro
nenb urger Str . 43. Tel . 28249. (TTf

Kombin. Kreis- u . Bandsäge kauft sof.
Ohm Gim .b H ., Kestenholz/Els , (47062

Suche guterh ., leicht . Einzefwagen zu
kaufen . — K . Pfister , in Bernhards -
weiler 76, bei Oberehnh eim (U . -Els .) .

Fahrradtandem für 2 Pers . zu kf . ges.
Angebote unter .U 34 566 an die N. N.

Herrenfahrrad , Bandonion sow . Vs od .■ 'U Geige m . Kasten zu kauf , gesucht .
Züschri ften unter 21 161 an die N. N .

H.- u . 0 .-Fahrrad, n . gut erhalt ., ohne
Bereifung zu kaufen gesucht . Ange-
b ote unter 21 029 an die Str . N . N.

Damenfahrrad mit guter Bereifung zü
kauf , ges - Hörig , Hagenau , Bisch -

_weilerstraße 13. _U 4663
Leiterwagen od . and . klein . Handwagen

zu kauf , gesucht . Züschrift . u . 20 824 .
Mod . blauer Kinderwagen in sehr gutZustand gesucht . Zuschrift , ü. 21 117.
Dunkeibl. Kinderwagen in gut . Zustand

zu kauf , gesucht . Zuschrift , u . 21 018.
Mod, , kleiner dunkler Kinderwagen zu
- kaufen gesucht . Angebote u . 21 000.

Suche guterh . Kinderwagen ro. Gummi-
b ^reifung . Angebote unter 21 010 .

Mod . Kinderwagen zu kaufen gesucht .
Angebote , unter 21 047 an die N . N .

Dunklbi. Kinderwagen in gut. ZuÄtand
zu k au f , gesucht . Zuschrift , u . 21 016 .

Guterh. K.-Sportwagen von jg . Frau m .
2 kl , Kindern sofort zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 21 013 an die ff . N

Gute Nähmaschine zu kaufen gesucht .
Ange b . unter 21 060 an die Str . N . N,

Nähmaschine , gut erh. , zu kaufen ges .
Angeb . unter 20 904 an die Str . N . N .

Reise - od . Kleinsohreibmatohfno, gut
erhalt ., zu kauf . od . geg . 75teil . Ta¬
felbesteck zu tauschen gesuchti Ang-
unter H 34 439 an die Straßb . N . N .

Herrenzimmer, kompl. , od . einz. Möbel
sow . Teppich zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 21 126 an die N . N .

Eßzimmer von Privat zu kauf, gesucht .
Zuschriften unter 21 152 an die K . N.

Wohnungseinrichtung , auch in Einzel-
stücken zu kaufen gesucht . Zuschrift ,
ünter _ 21 146 an die Straßb urg . N . N.

Schlaf-, Eßzim . , gahze Haush.-Einricht.
sowie Einzelmöbel kauft : Albecker ,
RuPrecht sau , Gärtnergasse 70 . (21142

Schönes Eßzimmer, neuwertig od. gut
erhalten , von _Privat zu kaufen ges .
Zuschriften unter 21 014 an die N . N .

Kompl. Schlafzim, u . 2 Bettstellen mit
Matratzen zu kaufen gesucht . Zu-
Schriften unter 21 021 an die N;

Kompl. Schlafzim. U. Wohnzim. mit Eü-
cheneirtricht ., neu od . noch sehr gut
erh . zu kauf , ges . Angebote u . 21 120.

Vollst . Schlafzimmer sof . zu kauf . ges .
Zuschriften unter 21 145 an die N . N.

Ein 'vollst . Schlafzimmer sofort zu kau
fen gesucht . Hotel »Zum Trotnpetör «,
Straß burg , Vogesenstr . 78. (20767

Gut . Schlafzim . (2 Bett ., Matr.) , Bett -
wäsche , gr . Teppiche , Divandec ^e zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 20*746.

Schönes mod . Schlafzim. zu kauf . ges.
Zuschrift en unter 20 995 an die N . N.

Altert . Schrank , nur in gut . Zustd . zu
kaufen gesucht . Angebote u. 21 124.

Suche dring. 3tür. Kleiderschrank mit
Spiegel , Bett , Zimmerofen , Flurgarde¬
robe od . Spieg . Bielfeld , Schiller.str . 5.

Suche guterh . H.-Fahrrad, biete Radio
( DKE .) , Herrenschuhe od . Foto , Ica -
rette , 6x6. Zuschriften .unter 21 144 .

Tausche einwandfreie Fahrradbereifung
28x1 V: gegen gleichwertige 26xlVs . —
Zuschriften ui^ter H 34 607 an d. N. N>

Biete guterh ., dklbl . Kinderwagen mit
Matratze gegen Damen -Fahrrad . An-
aclyr ift e r fr . unt . A 21 111 in . d. N N ;

Tausohe mod . Kinderwagen , sehr gut
erb ., gummiber . , geg . Schreibmasch .

_ Angebote unter 21 160 an die N. N.
Tausche guterh . Kindersportwagen gg.

2 ebens . Fahrraddecken u - Schläuche ;
Vr Ballon . 15er -Wörth 27, . II . (21138

Biete Olympia-Reiseschreibm ., Schiffer
klavier , kompl . Fahrradbereifg ., 26x2 ,Ballon , geg . modern , Radio evtl . mit
Ersatzröhren od, deutsch . Gerät . An
geb . an Phil . Rolli , Mannheim , >Pflu -
gersgrund,straße Nr . 24. (46771

Biete Schülerpult , äußerst solid , g£gen
Fahrrad od . kl . Bücherschrank oder
schönes Bücherregal . Anschrift er
fragen unter -A 21 D12 in den N.a.y .

Schöner poliert . Tisch , 6 Pers . , gegen
Ziertischchen od. Kleinmöbel zu tau -
schen gesucht . Angebote unter 21 128 .

Kinderbett m . Matr. u . K. .gg . Tandem,
»chreibm . od . Staubsaug ., 125 V., zu
tausch , gesucht . Erfrag en u . A 20 997 .

Tausche 1-2 Matratzen geg . Fotoappar .
oder Reiseschreibmasch . , evtl . gegen
Ausgleichzahlu ng . Zuschr . u . 21 147.

Suohe gut . Teppich u . 2 Brücken ; biete
6 neue Handtücher , 1 gez. Tischdecke ,
1 P. gute D.-Sommerschuhe , Leder,Gr . 38. Ang . unt ; 21 191 an die N. N .

Biete sehr guterh . Eissohrank , 2türig,verschließbar , für Geschäft geeignet ,
geg . klein . Bücherschrank od . Wöll-
teppich . Evtl . Ausgleichzahlung . Zu -
schri ften unt er 20 948 an die N. N .

Schwarz. Küchenherd , wen. gebr ., su
taugeh . geg . Nähinäsch ., entspr . Auf¬
zahlung . Sich wenden : Heiby , Kro -
nenburg , Hirschgasse 19. . . 21 179

Tausche Gasherd, Mke . ,,Laco" , 4 Loch,
Backof . u . Grill , geg . glefchw . elektr .
Herd m . Backofen . Zuschr . ü . 21 097 .

Tausche gr . Pain-Casherd, 4 Flam.„ 2
Bäököfen , gegen guterhalt : Radio .
Angebote unter 21 076 an N.

Biete Elektröla -Koffergrammopli . , gut
erh ., geg . kl ., gebrauchsfähig . Radio ,evtl . Ausgl .-Zahlg . Angeb . u . 21 057 .

Tausche Federjacke , schw. , wen", getr .,
Größe 42-44, gegen nur guten *Herren -
anzug, Größe 46 . Zuschrift , u . 2i 112.

Tausche 8 Knabenanafige (13, 14 u . 16
Jahre ) , wenig getr . , geg . H .-Anzug u .
-Mantel , Gr . 48 . od . Kleiderschrank
ti . Kommode , Nußbm . Ausgleichzahlg .
Zuschriften unter 21 008 an die N. N .

Tausoh« D.•Schihose und schw . Hand¬
tasche (Leder ) geg . guterh . Zimmer¬
ofen . Angebote u . 20 733 an die N. N .

Biete D.-Badekleid , ungetr ., geg . .Kind.-
Sport wag . Ausgl .-Z. Zuschr . u . 20 894 .

Tausche gutes Federbett gegT
^

iaubere
Steppdecke . Zuschriften unter ' 2̂0 964 .

Tausche guterh . Straßensohuhe , Gr. 41,
geg . ebensolche Größe 43. Zuschriften
unter 21 156 an die Straßburger N. N .

Biete br . H .-Halbschuhe, Led. , Gr. 41 ,od . Kinder -Ruderrenner f . Kind von
3—8 Jahren , gegen Teppichläufer .
Zuschriften unter 21 100 an die N. N .

Tausohe Herr .-Sommerschuhe , Gr. 42,
geg . guterh . Kindersportwagen . Aus¬
gleichzahlg . Angebote unter 21 032 .

Tausohe guterh , braune D.-Lederschuhe
( hohj Abs .) , Nr. 38 , geg. nur ' guterh .
Sommerschuhe , Kork , Keilabs ., Nr . 38 .

; Angebote unter 21 .052 an die N. N .
Tausche 1 P . Dam .-Schuhe Nr . 40 geg .

1 Lederschulmappe , w . mögl . doppelt .
Anschrift erfragen unter A 21 .177,

Tausche kaum getr . Sommerschuhe , Gr .
38 , gegen gleichwertige , Größe 39. —
Zu^chrrften -unter 21 055 an d . N. N .

Tausche Kinderhalbschuhe , led . , braun,Gr . 26, geg . Schuhe , Gr. 27 , gleichw . ,hohe schw . lederne , Gr . 25 , geg . San¬
dalen , Größe 27. Grüneberg , Schirm -
eckerstraße Nr . 122. ; (21133

Biete mod, Tafel - u . Kaffeeservioe (Li -
moges ) geg . neuw . leichtes Motorrad .
Zuschriften unter 21 118 an die N. N .

Breiter Kleiderschrank, gut erhv mögl.
weiß , gesucht . Angebote unt . 20 970.

Jg . Ehepaar sucht guterh . Küchenein¬
richtung von Primat zu kaufen . An¬
gebote unter 21 011 an die .Str . N . N .

Guterh. Küchenschrank u . 2 Federbett ,
mit Kissen für jung verh . Eheleute zu
kaufen gesucht . Zuschriften u . 21 119.

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor -
duangasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Truhe, gut erhalten , evtl . geschnitzt ,
verschließbar , zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 21 061 an die Str . N .. N.

Sch . Teppich für Eßzimm . nur in gutem
Zustand zu kaufen gesucht - Ange¬
bote unter 21122 an die Str . N . N.

Kl. Küchenherd zu kaufen gesucht .
Angebote unter 21 066 an die N . N .

Guterh. Zimmerofen z . kf . ges . Kiemenz,
Kronenburg , Hirschgasse 21 A. (20734

Klavier in tadeÜ. Zustd . zu kf . gesucht .
Lang . Wilhelmergasse Nr . 1. (21Q20

Klavier od . Harmonium zu kaufen ges .
An geböte unter J 34 440 an die N. N .

Harmonium (Zimmer) , gut erh ., zu kf .
gesucht . Angebote unter 21 164.

Neuw., mod . Radio, All6tr. od . 120 V.,
Preis bis 400 RM , u . . elektr . Bügel¬
eisen , 2"20 V. , zu kauf . ges . — Kuske .
Grafenstaden , Ammannstr . 25 . (21102

Radio, 220 V ., Wechselstrom , zu kauf .
gesu cht . Anschr . erfr . unt ei A 20 895 .

Koffergrammophon m . Platten u . Pad¬
delboot , 2-Sitzer , bis 75 cm breit , zu
kaufen gesucht . Zuschrift , u . 21 141.

Schallplatten , alte u . neue , zu sehr
gut . Preis v. Privat zu kaufen ges -
Herderstraße 18, Erdgesch . (20 709

Herrenwintermantel , Gr. 50, gut erh.,
zu kf . ges . Ang . u . T 34 565 aa N . N .

Tausche H.-Armbanduhr (Metall ) oder
H . -Gummimantel geg . guterh . Dam.-
Fahrrad . Zuschrifte n unte r 21 027 .

Tausohe Herrentaschenuhr geg . t >am .-
Armbanduhr . Gilliar , Eugen -Ricklin -
Straße Nr . 36 . (20979

Beteiligung ges,. , stilL od . tätig , in jed .
Höhe . Angebote unter 21 143.

Erfolgreiche Spezialfabrik von Beton
balken f . Betondecken u . Betondächer
(geschützt . Erzeugnis ) , verbreitetstes
Fabrikat in S .-W .-Deutschland , errich
tet Zweigfabrik in Straßbg . u . nimmt
ortskundig . Teilhaber in . Kapital auf
Zuschr . unter F 34 533 an die N. N .

Heiraten
Witwer, Angestellter , Ende 50, kath ,

gut . Ausseh . , n . sehr rüst ., w. Dame
(auch Witwe ohne Anhang ) zw . 45 u-
55 J . m . wahr . Herzensbild . u . edlem
Charakt ., zw . Heirat , evtl . Einheirat
in Geschäft , kennen zu lernen . Zu
schritten unter E 34 436 an clie N . N.

Kfm., 29 J., Bek . fn. anst . Mädel, 20
bis 25, zw. Heirat . Züsch f . u. P 34 445

Eheanbahnungen all . Kceise vermittelt
auf Grund , langjähr . Erfahr , auf vor¬
nehm . diskreter Basis : Fr . Saloinea
Speicher , Straßb ., Freiburger Str . 14,

Ehekamerad gesucht . Bin alleinstehde .
Witwe ; 52/164 , kath ., vollschlk ., dun¬
kelblond , mit natürl . frischer Lebens¬
art , tüchtige Geschäfts - u . Hausfrau ,
mit monatl . .eigenem Einkommen u .
Barvermögen . Zuschriften von Herrn
in guter Stellung u. 20 741 an d. N . N.

Dame, alleinstehend , 53 J . , vermögend,
wünscht Verbindg . mit Herrn in sich .
Verhältn . Witwer od . geschied , nicht
aüsgeschloss . Angebote unter ZA 1049
an $ e Straßburger N.~N . in Zabern

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d,
g^ten Kreise , Nürnberg , Peter Hen-
lein- Str . 89. Tel . 4 35 95 . Hervorra
gende Partien f . Damen u . Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk . und
Vorschläge unverbindlich . (51 422

Witwe, Anf. 40, evgl ., mit schön, gepfl .
Haushalt , wünscht harmon . Ehe mit
ser . Herrn in gut . Stellung . Bild -Zu
schrift . unt . 30 861 an die Str . N . N

Dame in den 40er J ., alleinst ., mit eig .
Haush . u. Vermög ., sucht sich wieder
zu verhei -rat . mit Herrn v . 45—55 J . in
sicher . Stellg . Zuschr . unt . K 34 537.

Deutscher Bauerndienst Versicherungs¬
gesellschaften . Tierversicherung , all .
Art . Anfragen erbitten wir an : Deut¬
scher Bauerndienst Gesellschaften ,
Landesverwaltungsstellen : Elsaß ,
Straßburg i . E ., Neuweilerhofstaden
Nr . 3, Ruf 2 93 66. (44 423

Landwirt mit größer . Betrieb , Witwer ,
56 J .; wünscht Bekanntsx :h . mit Fräul .
od . Witwe ohne Anhang , die in allen
Landwirtschaftsarbeiten bewand . ist ,
zw . spät . Heirat . Angeb . unt . K 34 44 1.

Trauerkränze . Beerdigungs -Unterneh¬
men M. Blaeß , Straßbg . : Brandg . 6 ;
Schiltigh . : Bisthweilerstr . 29 ; Bisch¬
heim : Bischweilerstr . 139. Uebern .

' v .
Beerdigungen und Ueberführungen .

Witwer,. Eisenbahnbeamter , 56 J ., mit
13jähr . Jungen s . Bekanntsch . m . gut .
Hausfrau bis zu 50—55 J . zw . später .
Heirat . Angeb . unter HA. 4652 an die
Straßburger N. N . in Hagenau .

Selbst . Handwerker a. d. Lande, m . sch .
Eigentum , solid , gut . Charakt .

"
, kath ..

w. bald . Heirat m . häusl . Pers . v . 26
bis 32 J . Näh. d . Fr . Woerner , Straß
bürg , St .-Barbara -Gasse 19 , 1. Stock .

Arbeiter , 30 J ., kath ., ,w . Bek . mit Frl .
zw. spät . Heirat . Zuschrift , u. 21 031.

Arbeiter , 42 J ., wünscht Bek . mit Frl .
oder Witwe im Alter von 35-38 Jahr .,
zwecks Heirat . Zuschriften u. 21 037 .

Angestellter in leit . Stell. , Nähe Straß¬
burg , . 40 J «, ev-gl ., w . Bek . m . evgl .
Fräul . vom Lande zw. später . Heirat .
Angebot « unter 21 038 an die N . N.

Alleinsteh . Landwirt, Ende 30, eigene
Landwirtsch ., wünscht sich zu verhei .
raten . Witwe mit Kind nicht ausge¬
schlossen . Zuschriften unter 20 897.

Angestellter in sicher . Stellg ., 26 J .,Heirat mit nett . geb . Frl . Näh. durch
F. Salomea Speicher, Freiburg . Str . 14

Viels . geb . Frl . aus sehr guter Familie ,
26 J . , kath . , m . gr. Vermög ., wünscht
Heirat mit Herrn in sich . Stell ., auch
Kfm . , gr . Ersch . erw . Näh . durch F.
Salomea Speicher , Freiburger Str . 14 .

Wüneohe Heirat m . Beamten od.—Lehr.
B . symp . Frl ., 33 j „ kath . , m. Haush .
u . Vermögen . Zuschriften unt . 20 947 .

Akad . geb . Herr in schön. Staatssteüg .,
kath ., w. Neigungsehe mit hübsch .
Frl . b . 24 J ., gute Familie . Näher , d .
Frau Woerner , Strbg ., 'St .-Barbara -
Gasse 19 , I . (hint . Warenh . „ Union " ) .

Frl ., 29 J ., 1.66, schl ., alleinsteh ., nett .
Ausseh . , wünscht Bek . m . geb . Herrn
bis 45 J . zw . sp . Heirat . Auch Witwer
mit Kind angen . Angeb . wenn mögl .
mit Bild unter K 34 563 an die N . N.

Frl ., 32, dunkelbl. , schlank, sehr gute
Vergangenh . , mit gut . Hausfrauen¬
eigenschaft . , sucht Bek . m . charak¬
terfest . evang , Herrn entspr . Alters
zw . spät . Heir . Zuschr . unt . L 34 560 .

Ehevermittlung , diskr . Rehandlg . Verb ,
in allen Kreisen . — Frau M . Goetz ,
Schiltigheim , Postfach 5. (21026

Witwe , 56 J ., alleinst . , w . Herrn in sich .
Stellung .zwecks Heirat kennen zu ler¬
nen . Zuschr . unt . 21 088 an die N. N .

Witwe, 54 J „ wünscht Bek ., zw. spät .
Heirat , mit bravem Handwerker . Zu¬
schriften unter 21 075 an die N. N.

Witwer , 38 J ., m. Kind , sich . Stellg ., w .
Bek- mit kinderlb . Fräul . od . Witwe
ohne Anhang , auch vom Lande , zw .'bald . Heirat . Zuschr . unter 21 186 .

Tischlerplatten u. Sperrholztüren alle
Größen u. Stärken sofort lieferbar .
Abgabe nur gegen Einkaufsscheine .
Huber -Vogiet & Co., Holz -A. -G.,
Str a ßburg -Neudor f . Fernruf : 4 13 00.

Detektei -Auskunftei G, A. Riff , Stras¬
burg, Kageneckerstr . 1, 1. St . (Ecke
Küßstraße — Brücke ) . Ruf : 2 76 55 .
Auskünfte , Ermittig . jed . Art . Beob
achtung . Ueberwachungen . Interess .
Vertretungen überall . Nur 15-17 Uhr,
sonst Voranmeldung . Unv. Rück&pr ,

Treppenhausverdunkelung u. and . Ver
dunk . werden sof . angebracht durch :
Eilers , Tiergartenstr . 19. Ruf 2 20 96.

Umzüge ( in - u . auswärts ) d . Krause &
Welsch , Türkheimst . 7 Ruf : 2 92 48.

Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , bej Union
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Wahre Heimat — nur im eigenen HausJ
Gesamtfinanzierung u. Steuerbegün¬
stigung - Unkündbare Hypoth . Bera
tung , Prospekte , Pläne , Fotos von
Häusern in all . Preislagen kostenlos
u . unverbindlich . In geeign . Fällen
Sof Ortzwischenfinanzierung möglich .
Wenden Sie sich sofort an : , ,Bade -
nia " , Bausparkasse , GmbH ., Karls¬
ruhe , Karlstraße 67 . (46 253

Briefmarkengesch . Kappes, Bd .- Baden,Neuheit . , Ausw ., Ankf . v. Briefmark .
Nähmaschinenreparaturen werden ab¬

geholt . E . Faßler , Lange Straße 96.
Straßburger Detektiv - Institut »Sonne«,

Spezial Auskunftsbüro , gegr . 1903,
Straßburg , Eug. Würtz -Straße Nr. 5.
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen , Aue -
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien u . finanzielle Verhältnisse ,Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw.
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Möbeltransporte in Stadt und Land ,
von und nach dem Reich, mittels
Bahn und Automöbelwagen durch
Spezialhaus Greiner & Sohn , Adolf
Hitler Platz 2, Ruf 2 17 57/58 . (73474

Vervielfältigungen . Schreibbüro Faller,
Freiburgef Str . 12, Ruf 2 75 89 . (20772

Möbel, u. Gesch, -Umzüge , Lager, Roll
fuhr . Jul . Krumeich , Strbg . -Neudorf ,
Baldnersweg 9, Ruf 4 01 54. (44694

Möbel End, Steinstraße (42078
Nervenleiden -Heilinstitut Riehl, gegr.

1911 , Sänfeerhausstr. 1. Neuzeitliche
giftfreie Behandlung von 9—5 Uhr .

Möbeltransp . u. Spedit. Innerhalb der
Stadt sow v a . n. d . Reich. E . Bour
& A . Heyt. Steinstr 16. Ruf : 2 13 36 .

Alle« für die Gesundheit ! Wenn S4e an
Rheuma . Gicht oder Ischias leiden ,
kann ic.h Ihnen ein Mittel anbieten ,
bei dessen Anwendung Sie vielleicht ,
wie so viele andere auch , von Ihren
Schmerzen befreit werd . Meine Aus¬
kunft kostet u . verpflichtet zu nichts .
Erich Eckmeyer , K . -G ., vormals Max
Reissner , Pharm . Erzeugn . Abt .
Berlin -Charlottenburg 9, Reichsstr . 24

Brothuhn-Damenhüte, Spießgasse 11.
Umzug? Ja ! Aber nur durch »Eitra«.

K. Roos-Platz 27, Ruf 2 24 66 . (38766
Bruchbänder, prima Qualität , Plattfuß -

einlag ., fert . u . n . Maß , Krampfader -
Strümpfe, Leibbind. : Sanitatsgesch .
J . Rothacker , Steinstraße 27. (37836

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schil-
tigheimer PI . 12. Tel . 2 19 46. StraBb .

Bahn-Sammelverkehre nach dem . Reich,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schenker & Co ., Zweigniederl . Strbg .,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 2 58 55-56.

HJ .. und BDM .-Kleidung. Lina Singer,
Krämergasse 7/9, beim Münster .

Wanzen , Käfer u . sonst . Ungezief . ver¬
tagt . J . Pusse , Desinfektion , Straßb ..
Rronenburg , Ringg . 3 D. Auch ausw .

Fußpflege . Schmerzl. elektro -chem . Be-
handl . Entf . von Dicknägeln , Hühner¬
augen . Schwielen , Warz . usw . Von 1-6
Uhr . Tiergartengas .se 5 (Bahnnähe ) .

Kraftfahrzeuge
PKW. in tadellos . Zust. , fahrber., 4 od .

6 Zylinder , zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 21 127 an die N . N.
T—

Tiermarkt
2V4jähriger Ochse zu verkaufen . —

Walf/Els ., Nr . 104. (47 051
Ochs od . Fahrkuh, im Leitseil gelernt ,

zu kf . ges . Georg Kuhn , Mitteihausen
Nr . 79 <StraSburg -Land ) . / (20987

Zugochse zu verkaufen . Peter Kramp
St . Kreuz i . Lebe rtal , A . -Hitler -Str . 53.

Gute Fahrkuh mit 4. Kalb zü verkauf :
Morsbronn Nr . 109. <47 048

Biete Metall -Armbanduhr od . 3-Loch -
Gasherd gegen gutes Dajnen -Eahrrad .
Litterst , Hindenburgstraße Nr . 6, bei
Hauptpost . - (21140

Biete neue Stoppuhr (Sarfla) gegen
Leitz -Stätiv mit Kugelgelenkkopf . Zu -
schriften unt . E 34 604 an die N. N .

Immobilien
Eine Villa, ein Haus, mit Stockmann

such aus ! Immobilien Baden -Baden ,
Am Leopoldsplatz , Haue Pfüller —
Fernsprecher Nr. 465 . — Stockmann
in Baden -Baden ist auch Ihr zuver¬
lässiger Berater beim An- und Ver¬
kauf einer Liegenschaft im Elsaß .
Beschaffung von Teilhabern '̂nnd Hy¬
potheken , Spezialabteilung für Land¬
güter und Landsitze . (41 092

Haue in Straßburg, auch unvollendeter
Neubau , zu kaufen gesucht . Ang . un¬
ter S 34 483 an die Straßburger N. N .

Haus in Straßburg od . Vorstadt gegen
Lebensrente zu übernehmen gesucht .
Zuschriften u. T 34 484 an die N, N .

Haus in Straßburg, Hagenau oder Vor¬
stadt geg . -Lebensrente gesucht . Zu¬
schriften unter 20 851 an die N . N.

Hausverwalt . Schmidt , E Würtz -Str . 10.
Haus , 3-4 Z.f Zub ., Garten , am Gebirge

zu kaufen ges . ; es kann ein schöner
Bauplatz im Landkreis Straßburg in
Tausch gegeb . werd . A. u . M . Goeb-
ringer . Immobilien , Manteuffelstr . 35 ,
Ruf Nr . 2 Ol 24. (47011

Ffjseurgesohäft , gut einger ., bis 20 000
RM , zu kaufen od . pachten gesucht .
Angeb . unt . L 34 538 aa die Str . N. N.

Eisenbahner, Witwer , anf. 30 , u. natur¬
lieb . ; habe ein kl . Kind u . suche Bek
m . anstand . Mädch ., Witwe ohne An¬
hang auch ang ., zw . spät . Heirat . Nur
ernstgem . Zuschr . , w . mögl . mit Bild ,das zurückerst . wird , unter 21 187 .

Bin 45 J ., mittelgr . , dunjcelbld ., gesund ,
heiter , in allen Haus -. Küchen - und
Gartenarbeiten erf ., stamme aus alt -
angeseh . Lehrerfamilie u . bin im Eis .
gebor . , habe Aussteuer u . 10 000 RM
Mitgift ; dä hier keine Gelegenheit ,
suche ich auf diesem Wege passenden
Lebensgefährt . Angebote u . V 34 567 .

Demo , Mitte 40, in gut . Verh . . wünscht
Bekanntschaft mit be6s. Herrn bi6 55
Jahre , zwecks späterer Heirat . Zu¬
schriften unter 21 172 an die N. N .

Verloren
Geldbeutel mit Inhalt Ad .-Hitler -Platz

verloren . Abzugegen im Fundbüro .
Braune Aktentasche m. Inhalt am 5. 8 .

in Linie 10. hintere Plattform , stehen
gelassen . Bitte ehrl . Finder abgeben
g . gute Belohn . Hotel Graf Zeppelin ,
K. Hohberg . _ (21114

Dklrote ., weifig . Bluse Möllerstr ., Koch -
stad ., Lessingstr . verlor . Abzug, geg .
Bei . E . Heer . Lessingstr . 41 . (21150

Kl . D.-Armbanduhr am 6. Aug . in der
Linie 1 od . v . Rabenplatz bis Magda -
lenengasse 18 verl . , woselbst sie ge¬
gen Belohnung abzugeben ist . (21 070

Jagdhund entlaufen (brauner Deutsch.
Drahthaar ) , Rüde , mit weiß . Flecken
u. weiß . Schwanzspitze , trägt Ketten¬
halsband ohne Namen , hört auf Ruf
Ropp. Nachricht an Dr. Buchert in
Ittenheim , Fernruf 2 Ittenbeim . Be¬
lohnung für Nachricht . (21194

Gefunden
Grauen Kindermantel gefund . Abz . v . 4

bia 6 Uhr . Sruderholgasse 1, 1. Stock .

Gute Milchkuh zu verkaufen . — Orsch-
weiler , Hintergasse 122 . (2770

Gute Milchkuh zu kauf. ges . Ph . Hege,
Hofgut Schafbusch b . Riedselz . (3863

Milchroiche
verkaufen .

Kälberkuh mit Kalb zu
Weyersheim 190. (21005

Ferkel , 8 Wochen alt , zu verkaufen .
Breuschwickersheim Nr . 47. (47 040

Schöne Ferkel zu verkaufen .
heim an dei> Zorn Nr . 97.

Walten -
(21009

Rie«en - od . D. Widder-Häsin, mögl.
deckfähig . , zu kauf . ges . W . Kastler ,
Straßburg , Finkweiler 27 . (21 095

Jagdhund , 14 Mon. alt , m . Stammb'. zu
verkaufen . Truchtersheim 72. (21025

Verschiedenes
Wer putzt Fenater monatl . einmal in

Privathaus ? Angebote unter 21 080 .
Welcher Schreiner würde Umarb. (auch

als Nebenbeschäftigung ) ausführen ?
Zuschrifteft un t er 21 115 an die N. N

Welch. Laboratorium übernimmt meine
zahnärztliche Technik in kleinerem

•Umfang u . sorgfältiger Ausführung ?
Angeb . unter ZA . 1061 an die Straßb .
N . N . in Zabern .""

Kleiner- Betrieb (Maschinenfabrik und
Apparatebau ) in Süddeutschl . würde
noch einige Aufträge von Massen¬
artikeln übernehmen . Gefl . Angeb . u .
P 34 523 an die Straßburger N . N.

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Zahnärztin Susanne Müller, Hagenau,Karl -Roos-Platz 3, abwesend bis zum
31 . August 1943 . (65844

Kreis Zabern
HJ.. u . BDM .' Kleidung neu eingetroff .

Uniformhaus Ernst Dormeyer , Die
mexingen , Karl -Roos-Straße 31. (46663

Zabern. — Ratschreiber auf sofort ges .
Bürgermeisteramt in Westfyausen .
Kreis Zabern . (59 646

Tausche gut . D. -Fahrr . geg . gut . Radio
Ang . u . ZA 1064 au die N . N. Zabern -

Tausche Kindersportwagen geg . Radio*
evtl . Ausgl .-Zahlg . Ang^ unt . ZA 1062
an die Straßb. N . N. in Zabern.

Kauritleim ,
Knochenleim ,

Hantleim , <
Mischleim

gegen Voreinsendung der Bezug¬
scheine liefern :

Renger -Werke
Straßburg . Meinau (Eis .) .

%
Ein« gute Auutsuarwird d«n

Aufbau des eigenen Heina

erheblich erleid«fem.

Unddos Geld fürdie noHirtt»

digen Anschaffungen?

Frage die

tiollsfürfarQ*
VERSICHERUNGEN

Geschäftsstelle :
StraBburg, Am Eisernen Mann 1

f u B Wr •

^ TABLETTEN
schützen gegen Husten .
Heiserkeit ^ Katarrh .

i fachdroqcricn - )

wenn Sic
H I P P 'j Kind«rnihrrniti«)
nicht „ aus dem Handgelenk "
der Flaschenmilch beigeben ,
sondern sparsam und genau ,
also nach den Angaben der
HIPP - Ernährungstabelle I

HIPP 's
KINDERNÄHRMITTEL

Für Kinder bis ru 1' /j Jhr . ge¬
gen die Abschnitte A, B , C,D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien .

HEILMITTEL
In der ganzen Welt genfeten
die chemischen und pharmazeu¬
tischen Erzeugnisse , welche die

Schering A .G . dem Arzt als
Hell - und Hilfsmittel zur Ver¬

fügung stellt , dank ihrer abs » >
luten Reinheit und Zuverlässig¬

keit den besten Ruf.

S CHUIN O vfi « UJLU"
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